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Hallo, 
liebe Leser 
Wo isser denn hin? Der Som-
mer, meine ich. Eigentlich 
immer nur auf der Durchrei-
se. Mal für zwei Tage zu Be-
such, dann isser schon wie-
der weg. Gefühlt ist er auf 
meinem Balkon nie richtig 
angekommen. Und das soll 
es jetzt schon gewesen sein? 
Passend dazu hat mich eine 
Meldung sehr amüsiert:  Mit 
Weihnachtsliedern  mitten 
im August ist ein Mann in 
Oberbayern einer Polizei-
streife aufgefallen. Lautstark 
und in Dauerschleife habe 
der 27-Jährige  in einem 
Wohnhaus in Pöcking „das 
gesamte Weihnachtslieder-
repertoire“ gespielt, teilte 
ein Sprecher der Polizei mit. 
Gegen Mitternacht habe ihn 
daher eine Streife aufgefor-
dert, die Lautstärke deutlich 
zu reduzieren. Dabei habe 
der Mann angegeben, dass 
er derzeit keinen Internet-
empfang und nur diese eine 
Weihnachts-CD habe. Man 
habe ihn dann noch höflich 
auf die Jahreszeit hingewie-
sen, teilte der Sprecher mit. 
Beschwerden aus der Nach-
barschaft gab es nicht. Der 
Mann hatte Recht. „Last 
Christmas“ kann man gar 
nicht oft genug hören. Die 
Vorweihnachtszeit ist eh viel 
zu kurz für alle notwendigen 
Erledigungen. Und wenn das 
Sortiment in den Super-
märkten jetzt schon um Spe-
kulatius und Co. erweitert 
wird, darf auch die passende 
Musik nicht fehlen meint 

Euer Boto

Neuhof. Das Team Sportabzei-
chen Stützpunkt Neuhof infor-
miert: Radprüfung 20 KM am 
Sonntag, 5. September um 9.45 
Uhr. Treffpunkt ist am Fried-
hof Rommerz.

Sportabzeichen 
Stützpunkt Neuhof

Fulda. Zum 1. September er-
folgte ein Wechsel in der Ge-
schäftsführung der Landes-
gartenschau Fulda 2.023 
gGmbH: Ulrich Schmitt aus 
Großenlüder übernimmt die 
Nachfolge von Jürgen Werner, 
der bisher gemeinsam mit 
Marcus Schlag als geschäfts-
führende Doppelspitze das 
anstehende Großereignis vor-
bereitet hat. Er hatte seine Po-
sition aus gesundheitlichen 
Gründen zur Verfügung ge-
stellt. 
Der 54-jährige Gärtnermeis-
ter Schmitt ist langjähriger 
Bauleiter, Ausbilder und Kun-
denbetreuer der Firma Küm-
mel in Fulda und verfügt über 
mehr als dreißig Jahre Erfah-
rung im Garten- und Land-
schaftsbau (GaLaBau). Als 
Vertreter des LGS-Aufsichts-
rates sind Oberbürgermeister 
Dr. Heiko Wingenfeld und 
Stadtbaurat Daniel Schreiner 
überzeugt, dass Ulrich 
Schmitt mit seiner ganzen 
Fachkompetenz und Erfah-
rung die perfekte Ergänzung 

in der Geschäftsführung der 
LGS darstelle, um die begon-
nene erfolgreiche Arbeit fort-
zuführen. Dank seiner enga-
gierten Mitarbeit im Fachver-
band Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau sowie in di-
versen Prüfungsausschüssen 
ist der neue Geschäftsführer 
der LGS Fulda 2.023 gGmbH 
bestens mit der Thematik ver-

traut und in der Region Fulda 
vernetzt. Aufgrund seiner 
gärtnerischen Expertise gilt er 
als perfekte Ergänzung im 
Team der LGS gGmbH – insbe-
sondere in der Zusammenar-
beit mit den sogenannten 
„grünen Verbänden“, also den 
Vertretern aus GaLaBau, 
Baumschulen und Land-
schaftsarchitekten. 

Dem ehemaligen Geschäfts-
führer Jürgen Werner zollt 
Oberbürgermeister Wingen-
feld großen Respekt: „Die Ge-
sundheit geht vor. Wir bedau-
ern sein Ausscheiden sehr 
und bedanken uns herzlich 
für die konstruktive und ziel-
führende Arbeit der vergan-
genen zwei Jahre“, so der OB. 
Geschäftsführungskollege 
Marcus Schlag betonte: „Das 
gesamte Team der LGS ist Jür-
gen Werner dankbar für sein 
hohes Engagement, die Kom-
petenz und den Teamgeist.“ In 
der Zusammenarbeit habe er 
den studierten Landschaftsar-
chitekten Werner als erfahre-
nen und engagierten Gar-
tenschaufachmann erlebt und 
ihn auch menschlich sehr 
schätzen gelernt, betont 
Schlag.  „Mit Ulrich Schmitt 
hat die Gesellschaft nun einen 
fachlich und menschlich hoch 
kompetenten Geschäftsführer 
gewinnen können, der die 
Aufgaben meines geschätzten 
Kollegen Jürgen Werner naht-
los übernehmen kann.“

Ulrich Schmitt folgt auf Jürgen Werner 

Geschäftsführung der LGS neu aufgestellt

Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld (links) und Stadtbaurat 
Daniel Schreiner (Zweiter von rechts) sowie LGS-Geschäftsführer 
Marcus Schlag (Zweiter von links) begrüßten den neuen Ge-
schäftsführer Ulrich Schmitt (rechts).  Foto: Stadt Fulda

Neuhof. Zu einem einen geist-
lichen Einkehrtag mit dem 
biblischen Thema „Freut euch 
zu jeder Zeit” (1. Thessaloni-
cherbrief 5,16). lädt das Bistum 
Fulda für Samstag, 11. Sep-
tember, von 9.30 Uhr bis 18.00 
Uhr nach Neuhof-Rommerz in 
den Saal des Landgasthofs Im-
hof, Hauswurzer Str. 4,  ein. 
Durch den Tag begleitet mit 
Vorträgen Marie-Luise Winter, 
Buchautorin und gefragte Re-
ferentin über christliche und 
charismatische Themen. Um 
17.00 Uhr beginnt die abschlie-
ßende Messe zum Sonntag. 
Für das leibliche Wohl wird 
der Landgastof Imhof sorgen. 
Tagungsgebühr und Essen er-
fordern den Betrag von 28 Eu-
ro, am Ort zu entrichten. An-
meldungen sind möglich per 
Mail an elfriede.schuldes@t-
online.de oder über die Home-
page fulda.erneuerung.de. 
Auskünfte kann man bekom-
men unter Tel. 09742 9329757 
(Frau Schuldes/Pfarrer Axt). 
Teilnehmende sollten die in 
Corona-Zeiten nötigen Nach-
weise mitbringen (geimpft/ge-
nesen/getestet).

Einkehrtag

Fulda. Der Landkreis Fulda 
veranstaltet am Donnerstag, 9. 
September, einen kostenfrei-
en Vortrag zum Thema „LED-
Flutlichtanlagen – So viel wie 
nötig, so wenig wie möglich“. 
Referent ist Sven Beck. In dem 
Vortrag werden lichttechni-
schen Grundlagen wie bei-
spielsweise in Bezug auf Be-
leuchtungsstärke, Lichtlen-
kung und Farbtemperatur 
vermittelt sowie der Bezug 
zur Lichtimmissionen herge-
stellt. Nach dem technischen 
Teil erhalten die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer unter 
anderem Hinweise zu Bundes-
fördermitteln, bevor auf die 
Auflagen zur Förderung einer 
Flutlichtanlage durch den 
Landkreis Fulda eingegangen 
wird. Im Anschluss kann auf 
die Anliegen der einzelnen 
Vereine eingegangen werden.  
Der Vortrag findet am Don-
nerstag, 9. September, 19 Uhr, 
in Sitzungsraum 1+2 im Land-
ratsamt Fulda (Wörthstraße 
15) statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Anmeldevordru-
cke gibt es unter www.land-
kreis-fulda.de/vortraege. An-
meldungen und Nachfragen:  
kerstin.hoehne@landkreis-ful-
da.de  Telefon 0661/6006-9496.

Flutlicht im Fokus

Sinntal. Das Festival Sinner 
Rock III in Sinntal-Altengro-
nau steht bevor – und es findet 
definitiv statt. Die Veranstalter 
Renate und Steve Iorio haben 
jetzt die letzten Bands eingetü-
tet. Aktuell stellen sie die Mer-
chandise-Artikel her und se-
hen sich mit einem ausgeklü-
gelten Hygienekonzept auf al-
les vorbereitet. 
Das Sinner Rock III nimmt 
konkrete Formen an: Renate 
Iorio, die mit Ehemann Steve 
das Festival veranstaltet, steht 
derzeit oft an ihrer Siebdruck-
maschine. Sie gestaltet die 
Shirts und weiteres Merchan-
dise für das Festival, das am 10. 
und 11. September am Fest-
platz (Aspenweg 2) in Sinntal-
Altengronau stattfindet und 
mit international bekannten 
Bands wie Thundermother, 
The New Roses und Doctor 
Victor aufwarten kann. Renate 
betont: „Bislang ist vieles nur 
auf dem Papier passiert. Aber 
jetzt, wo ich Shirts, Caps und 
Taschen in den Händen halte, 
wird es endlich greifbar.“ Da-
mit meint sie: „Das Sinner 
Rock III steht kurz bevor. Wir 
freuen uns unglaublich da-
rauf.“ 
Die Bands stehen mittlerweile 
alle fest. Beim Sinner Rock III 
werden auftreten: Thunder-
mother, The New Roses, Col-
binger, Doctor Victor, Ferdy 
Deronberg, Jaimi Faulkner, 
Mike Gerhold, Odeville, Over-
sense, Stand Up Stacy, Sweet 
Needles und The Vagrants. 
Und es gibt noch mehr, das be-
reits entschieden ist: An eini-
gen Ständen wird es handge-
fertigte regionale Produkte ge-
ben. Auch das Essensangebot 

kann sich sehen lassen: mexi-
kanisch, amerikanisch, vege-
tarisch oder vegan – was darf 
es sein? „Natürlich wird es 
aber auch Klassiker wie Gu-
lasch oder Steak und Brat-
wurst mit Pommes geben“, be-
tont Steve Iorio. Das Hygiene-
konzept für das Sinner Rock III 
steht außerdem und ist bereits 
mit den Gesundheitsbehörden 
abgestimmt. Renate Iorio be-
tont: „Wir machen deutlich 
mehr als aktuell gefordert.“ 
Sollte also am Festival-Wo-
chenende die Inzidenz weiter 
gestiegen sein, dann sind die 
Verantwortlichen trotzdem 
vorbereitet. Denn: Es wird ei-
nen Schnelltestcontainer vor 
dem Gelände geben, an allen 
Ecken und Enden sollen Hygie-
nestationen mit Spendern ste-
hen. Registrieren kann man 
sich per Luca-App, aber auch 
in Papierform. Einen mögli-
chen Impf- oder Genesenen-
nachweis kann man ebenfalls 

per App oder in Papierform 
vorzeigen. Hinweisschilder 
überall auf dem Gelände er-
läutern die aktuellen Regelun-
gen zusätzlich.  
Renate Iorio sagt: „Uns ist es 
sehr wichtig, dass sich die 
Menschen auf unserem Festi-
val wohl- und sicher fühlen. 
Dafür tun wir alles.“ Und was 
ist mit Mundschutz? Der ist vor 
der Bühne und an der Theke 
sowie beim Herumlaufen 
Pflicht. Wenn man aber ein 
Plätzchen für sich gefunden 
hat, kann er aktuell abgenom-
men werden – es sei denn, die 
Inzidenz liegt über 50. Ein Ne-
gativnachweis (getestet, gene-
sen oder geimpft) ist dann au-
ßerdem Pflicht, aber das ist im 
Hygienekonzept ja ohnehin 
vorgesehen. Im Falle einer In-
zidenz über 50 gilt außerdem 
eine Teilnehmerbegrenzung 
von 500 nicht geimpften oder 
genesenen Personen. Heißt 
auch: Geimpfte und Genesene 

zählen nicht zu dieser Perso-
nenbeschränkung. Das Veran-
stalterpaar jedenfalls ist opti-
mistisch. Steve Iorio sagt: „Na-
türlich haben wir die aktuellen 
Entwicklungen im Blick.“ Er ist 
sich sicher: „Die Leute vom Ge-
sundheitsamt werden keinen 
Grund zur Sorge haben. Sie 
können aber trotzdem gerne 
vorbeikommen, um ein Bier 
bei uns zu trinken.“ 
Apropos vorbeikommen: Die 
Anreise für das Sinner Rock III 
ist bereits ab Donnerstag, 9. 
September, möglich. Die Besu-
cherinnen und Besucher kön-
nen sich dann im Campingbe-
reich aufhalten. Das Konzert-
gelände öffnet am Freitag um 
14 Uhr. Ab da können dann 
auch die Merch-Artikel ge-
kauft werden, die Renate Iorio 
aktuell gestaltet. 
Weitere Infos sowie Tickets für 
Freitag, Samstag oder das gan-
ze Wochenende gibt es unter 
sinner-rock.de.

Festival Sinner Rock III in Sinntal-Altengronau in den Startlöchern
Die Vorfreude steigt

Renate und Steve Iorio stellen die Merch-Artikel für das Sinner Rock III in DIY-Manier selbst her.     
 Foto: Bensing & Reith
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Fulda. Wie schützt man bes-
ser Vereine, die sich für De-
mokratie und gegen Rassis-
mus einsetzen? Das besprach 
das Bündnis „Fulda stellt sich 
quer“ mit dem SPD-General-
sekretär Lars Klingbeil. Ne-
ben Bedrohungen und An-
schlägen müssen Initiativen 
gegen Rechtsextremismus 
immer häufiger Gerichtsver-
fahren überstehen. Häufen 
sich die Rechtstreitigkeiten, 
sind die Vereine irgendwann 
in ihrer Existenz bedroht. „Es 
gab Zeiten, da sind die An-
waltsschreiben im Wochen-
takt bei uns eingetroffen, sei 
es wegen eines Fotos in den 
Sozialen Medien oder einzel-
ner Sätze in Pressemitteilun-
gen. Als juristischer Laie 
kommt man da schnell an ei-
ne Belastungsgrenze. Auch 
unser Verein stand irgend-
wann vor der Entscheidung, 
ob wir aufgeben oder ob wir 
das konsequent durchziehen. 
Wir haben uns mit unserem 
Anwalt Jürgen Kasek dazu 
entschlossen, uns von Rechts-
extremen nicht mundtot ma-
chen zu lassen und gegenzu-
halten“, erklärte der Vereins-
vorsitzende Andreas Goerke 
dem SPD-Generalsekretär. 
Lars Klingbeil hatte nach der 
Berichterstattung über einen 
Rechtstreit mit einem AfD-
Funktionär den Kontakt zu 
dem Verein gesucht und sei-
ne Unterstützung angeboten. 

Auf dem Weg von Schleswig-
Holstein nach Bayern schob 
er kurzfristig für ein Ge-
spräch mit dem Vereinsvor-
stand einen Zwischenstopp in 
Fulda ein. „Wir beobachten 
mit Sorge, wie auch in 
Deutschland immer häufiger 
strategische Klagen gegen öf-
fentliche Beteiligung, soge-
nannte SLAPPs, zum Einsatz 
kommen. Das Ziel dieser Kla-
gen ist es, kritische Stimmen 
mundtot zu machen. Das be-
trifft vor allem Journalistin-
nen und Journalisten oder 
Initiativen wie ‚Fulda stellt 

sich quer‘. Auf europäischer 
Ebene arbeitet unser SPD-
Europaabgeordnete Tiemo 
Wölken bereits an einem Ge-
setzentwurf, der strategische 
Klagen verhindern und den 
Anspruch von Schadenser-
satz für die Opfer von 
SLAPPs ermöglichen soll. Bis 
ein schlagkräftiges Gesetz 
vorliegt sind zwar noch ein 
paar Hürden zu nehmen, 
aber wir müssen diese strate-
gischen Klagen stoppen, um 
Demokratie, Medien- und 
Meinungsfreiheit zu schüt-
zen. Die SPD steht dabei fest 

an der Seite betroffener Ver-
eine und Initiativen, die wie 
wir konsequent gegen rechts 
kämpfen“, sagte Lars Kling-
beil. 
„Fulda stellt sich quer“ wird 
den SPD-Generalsekretär 
schon sehr bald wieder se-
hen, denn der Verein ist 
Preisträger des „Regine-Hil-
debrandt-Preises“ 2020, die 
höchste Auszeichnung der 
SPD für zivilgesellschaftli-
ches Engagement. Wegen der 
Corona-Pandemie konnte 
der Preis jedoch noch nicht 
übergeben werden. 

SPD-Generalsekretär Lars Klingbeil informiert sich bei „Fulda stellt sich quer“

Wie können Vereine für Demokratie und 
gegen Rassismus besser geschützt werden

Cornelia Thiessen-Westerhoff und Andreas Goerke von „Fulda stellt sich quer“, Lars Klingbeil und 
Birgit Kömpel (von links).

Flieden. Leider musste die 
Gruppe aufgrund der Pande-
mie die geplante Aufführung 
in Jahr 2020 absagen und im 
Jahr 2021 konnten sie keine 
Aufführung durchführen. 
Die Karten, die die Laien-
schauspielgruppe für die 
Saison 2020 bereits verkauft 
hat und die bisher noch nicht 
zurückerstattet wurden, 
können am Samstag, 11. Sep-
tember in der Zeit von 14 bis 
17 Uhr im Bürgerhaus Rü-
ckers gegen Erstattung des 
Eintrittgeldes zurückgege-
ben werden. Die Gruppe bit-
tet beim Eintritt in das Bür-

gerhaus einen Mund-Nasen-
schutz zu tragen. 
Wie es mit einer evt. Saison 
im Frühjahr 2022 aussieht, 
kann die Laienschauspiel-
gruppe Rückers  heute noch 
nicht beurteilen. Für Mitte 
Oktober ist eine Mitglieder-
versammlung geplant, die 
dann eine aktuellere Sicht 
auf die Pandemie erlaubt 
und welche Corona-Regeln 
dann gelten. Den Besuch mit 
einer 3-G bzw, 2 G-Regelung 
zu erlauben, ist für die Laien-
schauspielgruppe Rückers  
derzeit nur schwer vorstell-
bar. 

Laienschauspielgruppe Rückers informiert

Karten können 
zurückgegeben werden

Landkreis Fulda. Hessens Ju-
gend sammelt zur Unterstüt-
zung der Jugendarbeit, und 
das bereits seit 71 Jahren. Im 
Frühling konnte die Jugend-
sammelwoche bedingt durch 
die Corona-Pandemie nicht 
stattfinden. Sie wird nun vom 
7. bis 17. Oktober nachgeholt. 
Der neue Anstrich im Grup-
penraum, sozial verträgliche 
Beiträge für die Sommerfrei-
zeit oder Materialien für die 
Gruppenstunde – Jugendar-
beit ist wertvoll, aber nicht 
kostenlos. Zwar werden die 
Angebote vor allem von eh-
renamtlichem Engagement 
getragen. Dennoch geht es 
nicht ohne eine vernünftige fi-
nanzielle Ausstattung. Hes-

sens Jugend wird deshalb die-
ses Jahr zum 71. Mal wieder 
aktiv bei der Jugendsammel-
woche. Vom 7. bis 17. Oktober 
wird die im Frühjahr ausgefal-
lene Jugendsammelwoche 
nachgeholt. Dann gehen junge 
Menschen aus Feuerwehr, 
Pfadfindergruppen oder an-
deren Jugendverbänden von 
Haus zu Haus und bitten um 
Unterstützung für ihre Projek-
te vor Ort.  
Rund 75.000 Menschen enga-
gieren sich in Hessen in Ju-
gendverbänden mit dem Ziel, 
Kindern und Jugendlichen ei-
ne sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung anzubieten. Eine verläss-
liche Finanzierung ist dazu 
der Grundstein.

Spendenaktion der Jugendarbeit in Hessen

Sammelwoche 
wird nachgeholt

Landkreis Fulda. Mehr Kinder 
benötigen mehr Platz: Die Ge-
meinden Dipperz und Künzell 
investieren fast 10 Millionen 
Euro in den Neubau von zwei 
Kindertagesstätten. Über Bun-
desfördermittel erhalten sie 
dazu rund eine Million Euro 
Fördergelder, die Erster 
Kreisbeigeordneter Frederik 
Schmitt in zwei Bescheiden an 
sie übergeben hat.  
„Die Geburtenzahlen sind in 
den vergangenen zehn Jahren 
stark angestiegen: Wurden 
2011 noch 1700 Kinder im 
Landkreis Fulda geboren, sind 
es heute jährlich rund 2100. 
Damit ist auch der Bedarf an 
Betreuungsplätzen stark ge-
stiegen über die Jahre“, erläu-
tert Erster Kreisbeigeordneter 
Frederik Schmitt, der hinzu-
fügt, dass die steigenden Ge-
burtenzahlen eine sehr glück-
liche Entwicklung sind. Die 
Kommunen sind dadurch aber 
zum Handeln aufgefordert: 
Aktuell gibt es im gesamten 
Kreisgebiet eine Vielzahl von 
Baumaßnahmen im Kita-Be-
reich. „Vor allem in Gemein-
den wie Künzell und Dipperz, 
die überdurchschnittlich stark 
wachsen, sind Erweiterungen 
oder Neubauten dringend not-
wendig“, führt Schmitt weiter 
aus.  
Sowohl Künzell als auch Dip-
perz werden deshalb zwei 
neue Einrichtungen bauen. 
Künzell investiert dabei 4,5 
Millionen Euro in die Errich-
tung der Kita Zauberwald in 
Künzell-Bachrain, in der drei 
U3-Gruppen und zwei Ü3-
Gruppen gebaut werden. Da-
zu erhält die Kommune 
666.242 Euro Fördermittel vom 
Bund.  Die Gemeinde Dipperz 

investiert in ihren Neubau am 
Kreisverkehrsplatz in Dipperz 
rund 5 Millionen Euro ein-
schließlich Grunderwerb. Es 
entsteht eine gemischte Ein-
richtung mit je einer U3- und 
Ü3-Gruppe sowie einem wei-
teren Gruppenraum, der 
kurzfristig nach Bedarf für die 
U3-/Ü3-Betreuung genutzt 
werden kann. Über den Bund 
erhält die Kommune 319.796 
Euro Fördermittel. „Wir dan-
ken den Gemeinden, dass sie 
so viel Geld in das wichtige 
Thema der Kinderbetreuung 
investieren“, betont Frederik 
Schmitt. 
Die Planungen für die Kita in 
Dipperz reichen bereits mehr 
als vier Jahre zurück. „Wir wa-
ren lange Zeit auf der Suche 
nach dem richtigen Standort, 
konnten Ende Juli nun aber 
endlich den Auftrag für den 
Neubau erteilen“, sagt Bürger-
meister Klaus-Dieter Vogler. 
Für den Dipperzer Ortsteil 
entsteht damit die dritte Kita, 
im Juni 2022 soll der Kinder-
garten bereits bezogen wer-

den. Mit den Fundamentarbei-
ten wird im Spätherbst begon-
nen. Neben den Gruppenräu-
men werden in der Kita ein 
Bewegungsraum, Waschräu-
me, Schlafräume, Sozialräu-
me, Materialräume, Elternca-
fé und vor allem ein großzügi-
ges Außengelände entstehen. 
Für den Bau der Kita war au-
ßerdem ein Grunderwerb not-
wendig. „Der Bau des Kinder-
gartens ist die größte Investiti-
on in meiner bisherigen Tätig-
keit als Bürgermeister. Mit 
Fertigstellung sind wir sehr 
gut gewappnet und können ei-
ne sehr gute Betreuungssitua-
tion gewährleisten und vor-
halten“, betont Vogler. 
Einen großen Bedarf an Be-
treuungsplätzen verzeichnet 
auch die Gemeinde Künzell. 
„2010 wurden in Künzell etwa 
120 Kinder pro Jahr geboren, 
2016 waren es zwischenzeit-
lich sogar um die 180, und 
mittlerweile sind wir bei etwa 
150 Geburten pro Jahr ange-
kommen. Dies zeigt ganz 
deutlich unseren gestiegenen 

Bedarf“, erläutert Künzells 
Bürgermeister Timo Zentgraf. 
Aber allein über die Geburten 
lässt sich der Bedarf oft nicht 
ermitteln, führt Zentgraf wei-
ter aus: „Es ziehen immer wie-
der viele Familien nach Kün-
zell, weshalb eine genaue Pla-
nung schwierig ist. Wir versu-
chen aber so gut es geht auf 
die Bedarfe einzugehen.“ Be-
sonders froh ist die Gemeinde 
in diesem Zusammenhang 
über die 21 Tagesmütter in 
Künzell, die rund 110 Betreu-
ungsplätze zur Verfügung 
stellen. „Das ist eine enorme 
Entlastung.“ Mit der Kita Zau-
berwald, die in Künzell-Bach-
rain am Waldrand gebaut 
wird, wird die achte Kita in ge-
meindlicher Verantwortung 
entstehen. Auch im Außenbe-
reich wird sich das Thema 
Zauberwald in der Gestaltung 
wiederfinden. Der Bezug der 
Kita ist für November 2022 ge-
plant, Grundsteinlegung ist 
am 3. September. „Wir freuen 
uns, dass es nun endlich los-
geht“, sagt Zentgraf. 

Erster Kreisbeigeordneter übergibt Förderbescheide

Rund eine Million Euro 
für Kitas in Dipperz und Künzell

Die Bürgermeister Klaus-Dieter Vogler (links) und Timo Zentgraf (rechts) haben die Förderbeschei-
de von Frederik Schmitt (Zweiter von links) im Beisein von Fuldas Bundestagsabgeordnetem Mi-
chael Brand übergeben bekommen.

Region. Am Sonntag, 5. September um 14.00 Uhr, wird das Pfar-
rerehepaar Klaus in der Kirche in Hohenzell in ihren Dienst im 
Pfarramt Steinau 2 von Dekan Wilhelm Hammann eingeführt. 
Gemeindemitglieder aus Steinau-Seidenroth-Marborn sowie 
Hohenzell-Ahlersbach-Bellings sind zu diesem besonderen 
Gottesdienst herzlich eingeladen. Nach dem Einführungsgot-
tesdienst findet im Jugendheim, in der Weinstraße 8, ein klei-
ner Umtrunk statt. Der Gottesdienst um 10 Uhr in der Rein-
hardskirche in Steinau wird an diesem Sonntag entfallen. Co-
ronabedingt muss eine maximale Gästezahl in der Kirche Ho-
henzell beachtet werden. Die Kirchengemeinde bittet daher 
um Verständnis, falls alle Plätze belegt sein sollten. 

Einführung des Pfarrerehepaares 
Szilvia und Michael Klaus 

Steinweg 3 · 36381 Schlüchtern | Arleser Str. 68 · 36039 Fulda

» Hausmeisterservice
» Entrümpelungen
» Treppenhausreinigung
» Grabpflege

» Dachrinnenreinigung
» Kehrdienste
» Terrassenreinigung
» Gehwegreinigung
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Kath. Pfarrei Mariae 
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz und St. Wig-
bert, Weiperz und Pfar-
rei St. Jakobus Herolz 
Samstag, 4.9.: 
18.00 Uhr Weiperz heilige 
Messe 
Sonntag, 5.9.: 
10.00 Uhr Sterbfritz heilige 
Messe 
Dienstag, 7.9.: 
9.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 
Mittwoch, 8.9.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
Donnerstag, 9.9.: 
18.00 Uhr Weiperz heilige 
Messe 
Freitag, 10.9.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
18.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul  
Bad Soden-Salmüns-
ter 
Samstag, 4.9.: 
6.45 Uhr  Salmünster 
 Morgengebet auf dem 
Kirchplatz - Beginn der 
Rengersbrunn-Wallfahrt  
15.30 Uhr  Bad Soden hei-
lige Messe in poln. Spra-
che 
18.00 Uhr  Bad Soden Vor-
abendmesse in einem An-
liegen  
19.00 Uhr Ahl  
Vorabendmesse   
Sonntag, 5.9.: 
10.30 Uhr Salmünster  
heilige Messe für die 
Pfarrgemeinde 
20.15 Uhr Salmünster Fei-
erliche Schlussandacht 
der Rengersbrunn-Wall-
fahrt 
Montag, 6.9.: 
8.00 Uhr Salmünster Lau-
des (Bildungshaus) Diens-
tag, 7.9.:  
18.30 Uhr Salmünster  
heilige Messe   in einem 
Anliegen  
Mittwoch, 8.9.: 
9.00  Uhr Bad Soden heili-
ge Messe (MKH) 
Donnerstag, 9.9.: 
18.30 Uhr Salmünster 
heilige Messe 
Freitag, 10.9.: 
9.00 Uhr Bad Soden  
heilige Messe  
(Max.-Kolbe-Haus) 

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Steinau.  Das Sommertheater 
des THEATRIUM Steinau geht 
langsam dem Ende entgegen 
und obwohl sie das Wetter 
hier und da im Stich gelassen 
hat, traf das beim Publikum 
nicht zu. Sie blicken auf tolle 
Veranstaltungen zurück. 
Aber es gibt noch zwei Wo-
chenenden auf der Sommer-
bühne zu erleben. Neben der 
erfolgreichen Produktion 
„Das letzte Autogramm - 
Hommage an Johnny Cash“ 
gastiert die großartige , „Mis-
ses Colombo Band“ aus Dres-
den und wird mit einer Mix-
tur aus erdigem Rock und un-
ter die Haut gehenden Balla-
den die Zuhörer begeistern. 
Ebenso begrüßen sie die wun-
derbare Kabarettistin Ellen 
Schaller mit ihrem Pro-
gramm „Oma fährt im Hüh-
nerstall Motorrad“. 
Mehr Informationen: 
THEATRIUM Steinau 
Am Kumpen 2-4 
36396 Steinau an der Straße 
Tel. 0171 2878033 
www.theatrium-steinau.de 
 

Steinauer  
Kultursommer OpenAir 

 
Samstag, 4. September 2021, 
20.30 Uhr Konzert: Misses Co-
lumbo Band (Dresden). 
Kennen Sie noch Columbo? 
Er erzählte immer von seiner 
Frau, die man aber nie sah. 
Hier kommen gleich zwei 
Misses Colombo, mit unglaub-
licher Power und einer über-
ragenden Band. 
Misses Columbo kombiniert 
den Indipopsound der Ham-
burger Schule mit dem Retro-
charme alten Ostrocks zu ei-
ner kernigen Mischung aus 
großer Stimme, viel Herz und 
vielen Gedanken. 
Die momentan in Sachsen to-
tal angesagte Misses Columbo 
Band kommt ins Theatrium.  
Erwarten Sie ein großartiges 
Konzert! 
Sonntag, 5. September, 15 Uhr  
Der kleine König und sein 
Pferd Grete nach den be-
kannten Kinderbüchern von 
Hedwig Munck für Kinder ab 

4 Jahre. 
Der kleine König lebt auf ei-
nem Schloss: ohne Erwachse-
ne, aber zusammen mit Gre-
te, dem königlichen Lieblings-
pferd. Er ist schon König, ob-
wohl er noch ein Kind ist. Da-
bei schlägt er sich mit 
denselben Fragen und Proble-
men herum wie alle Kinder: 
Wo kommen die kleinen 
Schokoladenhasen her? 
Wenn aus einem Kirschkern 
ein Kirschbaum wird, muss 
das doch auch mit anderen 
Sachen gehen. Muss ich den 
Schlitten wirklich den Berg 
hinaufziehen, ehe ich wieder 
herunterrutschen kann? 
Muss ich mich wirklich über 
jeden Besuch freuen? Warum 
hab’ ich so große Sehnsucht, 
wenn Grete mal nicht da ist? 
 Der kleine König ist der Star 
vieler zauberhafter Geschich-
ten, die sehr komisch und vol-
ler Poesie sind. Das THEATRI-
UM erzählt und spielt von der 
unbändigen Fantasie des klei-
nen Königs und von den vie-
len Tricks und verrückten 
Ideen, seine Probleme (und 
gewiss auch die Probleme al-
ler Kinder) zu meistern. 
Der kleine König – ein echtes 
„Powerpaket“, das alle gro-
ßen und kleinen Zuschauer 
sofort ins Herz schließen.  
Freitag, 10. September, 20.30 

Uhr  Ellen Schaller - Kabarett.  
Oma fährt im Hühnerstall 
Motorrad – Ein Kabarett-
abend für Junggebliebene.  
„Ich hatte so eine Oma. Mit 
Motorrad. So ein altes Motor-
rad mit Beiwagen. Wir fuhren 
ohne Helm, ohne Sicherheits-
gurt und Airbag. Was waren 
das für Zeiten. Aber war frü-
her wirklich alles besser? Ist 
alt werden wirklich nichts für 
Feiglinge?“ Ellen Schaller 
schlüpft in acht verschiedene 
Rollen im Alter zwischen 19 
und 99 Jahren. Sie spricht 
über das Alternatives Renten-
los per Gewinnermittlung, 
Beerdigungs- statt Kaffefahr-
ten, die Generation 85 plus, 
über Kreuzfahrten als Jung-
brunnen. Unter dem Motto: 
Nicht mit Anstand alt werden, 
sondern unanständig jung 
bleiben! Sind Sie auch schon 
in diesem Alter, in dem Sie 
sich beim Schuhe zubinden 
überlegen, was Sie noch erle-
digen könnten, jetzt, da Sie 
einmal unten sind? Wir kön-
nen alle nicht verhindern, 
dass wir alt werden, aber wir 
können dafür sorgen, dass wir 
Spaß dabei haben. 
Samstag, 11. September, 20.30 
Uhr,  Das letzte Autogramm – 
Hommage an Johnny Cash. 
Als „Man in Black“ wurde 
Johnny Cash zur lebenden 

Legende, der trotz tiefster Ab-
stürze immer wieder einen 
Weg nach ganz Oben fand. 
Sein Leben war eine Achter-
bahnfahrt zwischen Weltruhm 
und Drogenabsturz, religiö-
sem Eifer und Entzug. Ein 
Künstlerdasein zwischen 
Himmel und Hölle. Wenn er 
zur Gitarre griff und die Büh-
ne betrat, gab er sich zu er-
kennen: „Hello, I´m Johnny 
Cash“. Als er starb, trauerte 
die Musikwelt. Nun steht er 
wieder auf: Marcel Wagner, 
Detlef Heinichen und Sören 
Leyers lassen den Unverges-
senen wieder aufleben und 
bringen ihn auf die Bühne zu-
rück. Als kleiner Junge legte 
Johnny Cash in den 40-er Jah-
ren sein Ohr ans Radio und 
lauschte dem Country-Kin-
derstar June Carter. 1968 
machte er ihr einen Heirats-
antrag – nicht in romantischer 
Zweisamkeit, sondern im aus-
verkauften Konzertsaal, und 
auch nicht den ersten, son-
dern den 44.! Das Musical mit 
Schauspiel- und Figuren-
Theater. Freuen sie sich auf 
einen großartigen Abend mit 
toller Musik! Mit: Marcel 
Wagner, Detlef Heinichen, Sö-
ren Leyers Regie: Detlef Hei-
nichen Ausstattung: Ella Spä-
te, Lisa Böll, Reiner Schick-
tanz.

Steinauer Kultursommer OpenAir

Johnny Cash und die Oma im Hühnerstall

„Oma fährt im Hühnerstall Motorrad“ – Ein Kabarettabend für Junggebliebene am 10. September 
in Steinau.  Foto: Ellen Schaller

„Yes, we can!“ 
Englisch für „Senioren“; 50+
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Main-Kinzig-Kreis.   Die Ab-
teilung Hygiene und Umwelt-
medizin im Amt für Gesund-
heit und Gefahrenabwehr des 
Main-Kinzig-Kreises hat ein 
Online-Angebot für Belehrun-
gen nach dem Infektions-
schutzgesetz (§43) vorbereitet. 
Weil diese in den vergangenen 
Monaten wegen der Corona-
Pandemie nicht in der ge-
wohnten Form möglich waren, 
hatte die Abteilung Hygiene 
und Umweltmedizin des 
Main-Kinzig-Kreises einen 
Flyer mit den wichtigsten In-
formationen erarbeitet und ist 
auch über E-Mail belehrun-
gen@mkk.de für Fragen er-
reichbar.  
„Das Online-Angebot soll nun 
wieder die Möglichkeit eröff-
nen, Menschen, die im Le-
bensmittelbereich arbeiten, 
direkt über alle Fragen rund 
um den richtigen Umgang mit 
Lebensmitteln zu informieren. 
Wir haben in den vergangenen 

Monaten der Pandemie erlebt, 
wie gut diese digitalen Ange-
bote funktionieren und auch 
von der Bevölkerung ange-
nommen werden“, erklärt Ers-
te Kreisbeigeordnete und Ge-
sundheitsdezernentin Susan-
ne Simmler.  
An einer Belehrung nach dem 
Infektionsschutzgesetz müs-
sen alle Beschäftigten teilneh-
men, die in Küchen von Gast-
stätten und sonstigen Einrich-
tungen arbeiten und mit offe-
nen Lebensmitteln wie Milch, 
Milchprodukten, Fleisch, 
Fisch, Eier- und Eiprodukten, 
Backwaren mit nicht durchge-
backener Füllung, Speiseeis, 
aber auch Säuglingsnahrung, 
Feinkost, Rohkost und Kartof-
felsalate zu tun haben.  
Die Teilnehmenden werden 
ausführlich über die grundle-
genden Hygienebestimmun-
gen im Umgang mit offenen 
Lebensmitteln informiert, die 
generell für Arbeiten in der 
Küche gelten, etwa richtiges 
Händewaschen, die Reinigung 
von Küchengeräten und Ge-

schirr, aber auch Spül- und 
Wischtücher. Eine gute Hygie-
ne im Umgang mit Lebensmit-
teln ist deshalb so wichtig, weil 
viele Erreger von Lebensmit-
telinfektionen wie Salmonel-
len, Campylobacter und be-
stimmte Colibakterien im 
Darm von Nutztieren leben, 
etwa Rind, Schwein und Ge-
flügel. Vor allem rohe Lebens-
mittel tierischer Herkunft 
können mit solchen Bakterien 
behaftet sein. Bei unsachge-
mäßem Umgang mit diesen 
Lebensmitteln im Küchenbe-
reich können Bakterien von 
diesen Lebensmitteln auf an-
dere Speisen übertragen wer-
den. Wenn diese dann später 
nicht auf mindestens 70 Grad 
erhitzt werden, können sich 
die Bakterien rasch vermeh-
ren. Schon bei Zimmertempe-
ratur können sie sich in einer 
halben Stunde verdoppeln, bei 
sommerlichen Temperaturen 
innerhalb weniger Stunden zu 
Millionen von Keimen ver-
mehren. „Bakterien oder Bak-
teriengifte in Lebensmitteln 

sind in den meisten Fällen we-
der zu sehen noch zu riechen 
noch zu schmecken. Deshalb 
ist der richtige Umgang mit 
Lebensmitteln unabdingbar, 
damit niemand zu Schaden 
kommt“, erklärt Susanne 
Simmler.  
Es gibt aber auch klare Rege-
lungen, wann jemand nicht im 
Lebensmittelbereich arbeiten 
darf. Das ist dann der Fall, 
wenn die Betreffenden deutli-
che Krankheitsanzeichen ha-
ben, etwa Erbrechen, Durch-
fall, Übelkeit, Fieber mit Kopf- 
Bauch- und Gelenkschmer-
zen, Gelbfärbung der Haut so-
wie Wunden oder offene Stel-
len von Hauterkrankungen. 
Dann muss unbedingt ein Arzt 
aufgesucht werden und der 
Arbeitgeber informiert wer-
den. 
Weitere Informationen gibt es 
auf der Webseite des Main-
Kinzig-Kreises unter 
www.mkk.de. Eine Anmel-
dung zu einer Online-Beleh-
rung ist über diesen Link mög-
lich: mkk.gotzg.de.

Main-Kinzig-Kreises bietet Online-Belehrungen für Beschäftigte an

Wichtige Regeln im Umgang mit 
rohem Fleisch, Milch und Eiern 

Main-Kinzig-Kreis.  Während 
der Sommerferien wurde in 
der Henry-Harnischfeger-
Schule in Salmünster gewer-
kelt, damit die Schülerinnen 
und Schüler im Unterricht auf 
neue technische Möglichkei-
ten der Wissensvermittlung 
zurückgreifen können: Die 
Schule, die von rund 900 
Schülerinnen und Schülern 
besucht wird, hat 26 digitale 
Monitore erhalten, die in den 
Klassenräumen installiert 
wurden. Darüber hinaus wur-
den 69 Tablets an die Lehr-
kräfte verteilt.  
„Der Digitalpakt Schule von 
Bund und Land wird vom 
Main-Kinzig-Kreis als Schul-
träger nach Kräften unter-
stützt. Nachdem im vergange-
nen Jahr vor allem die Aus-
stattung der Schülerschaft mit 
Tablets im Mittelpunkt stand, 
damit auch Kinder am Distan-
zunterricht teilnehmen konn-
ten, die zu Hause keine geeig-
neten Geräte zur Verfügung 
haben, geht es in diesem Jahr 
um die technische Aufrüstung 
der Klassenräume selbst“, er-
klärte Kreisbeigeordneter 
und Schuldezernent Winfried 
Ottmann. Er stattete zusam-
men mit Joachim Kiwitz und 
Rolf Eckart vom EDV-Service 
des Main-Kinzig-Kreises der 
Henry-Harnischfeger-Schule 
einen Besuch ab. Dort mach-
ten sich die Lehrkräfte Julia 
Czech (pädagogische Leitung) 
und Ann-Kathrin Koch (Stu-
fenleiterin 5-7) zusammen mit 
Lothar Klinkhammer (IT-Be-
auftragter der Schule) mit den 
neuen Activboards vertraut.  
Auf den ersten Blick wirken 
die großen schwarzen Moni-
tore wie große Fernsehgeräte, 
doch sie können einiges 
mehr: Mit dem Finger oder ei-
nem speziellen „Stift“ können 
die Monitore wie eine Tafel 
beschrieben werden. Sie er-
möglichen es, Dokumente 
über die Tablets einzuscan-
nen, die dann bequem von der 
Klasse weiterbearbeitet wer-
den können und bieten eine 

multimediale Vernetzung des 
Unterrichts. 
Die Henry-Harnischfeger-
Schule ist eine der Pilotschu-
len, die vom Main-Kinzig-
Kreis für das Projekt „Digitale 
Bildung“ ausgewählt worden 
war, um sich auf den Digital-
pakt Schule von Bund und 
Land vorzubereiten. „Anders 
als in anderen Landkreisen 
hat der Main-Kinzig-Kreis sei-
ne rund 100 Schulstandorte 
schon seit 2019 an das schnel-
le kreiseigene Breitbandnetz 
angeschlossen und bietet den 
Zugang zu schnellem Inter-
net. Das bedeutet für uns ei-
nen großen Vorteil, da wir auf 
bereits vorhandene Infra-
struktur  zurückgreifen und 
diese weiter ausbauen kön-
nen.  
 

HHS wurde zur 
Pilotschule gewählt 

 
Trotzdem gibt es in den Schu-
len noch einiges zu tun, um 
die einzelnen Klassenräume 
so schnell dies möglich ist, 
ebenfalls zu verkabeln, damit 
die Internetnutzung auch 
dann stabil ist, wenn mehrere 
Klassen gleichzeitig das 
schnelle Internet nutzen“, er-
läuterte Winfried Ottmann.  
In der Integrierten Gesamt-

schule in Bad Soden-Sal-
münster arbeiten die Lehr-
kräfte deshalb seit geraumer 
Zeit mit iPads, WLAN und 
Beamer, die Schülerinnen 
und Schüler verwenden Apps 
für Übungen und Hausaufga-
ben. 450 dieser digitalen Ta-
feln wurden in den Schulen 
des Main-Kinzig-Kreises be-
reits installiert, bis zu den 
Herbstferien werden es 670 
sein.  
Die frühzeitige Digitalisie-
rung der Henry-Harnischfe-
ger-Schule hat insbesondere 
dabei geholfen, den Distan-
zunterricht während der 
Schulschließungen aufrecht 
erhalten zu können und die 
Kinder und Jugendlichen 
über das Internet mit Lern-
stoff zu versorgen. „Auch ab-
seits der Pandemie ist es für 
unsere Schülerinnen und 
Schüler ungemein wichtig, 
dass sie in allen Fächern und 
Lernbereichen eine digitale 
Lernumgebung nutzen kön-
nen, um sich frühzeitig Kom-
petenzen in der digitalen Welt 
zu erarbeiten“, erklärt Win-
fried Ottmann.  Weitere zwölf 
digitale Monitore werden für 
die Grundschule in Salmüns-
ter angeschafft, hier müssen 
noch einige Räumlichkeiten 
verkabelt werden. 

Aus dem Digitalpakt erhält 
der Main-Kinzig-Kreis insge-
samt 17,9 Millionen Euro. Ne-
ben der bereits abgeschlosse-
nen Beschaffung von mobilen 
Geräte für Lehrkräfte und 
Schülerschaft müssen noch 
Netzwerkverkabelungen an 
diversen Schulstandorten vor-
genommen werden, um dort 
die WLAN-Infrastruktur ein-
richten zu können. Auch das 
zentrale Gerätemanagement-
System auf alle Schulen muss 
erweitert werden, da bereits 
14.000 digitale Geräte in Be-
trieb sind. Derzeit läuft die In-
stallation der Präsentations-
technik in Form der digitalen 
Tafelsysteme, Beamer und 
Steuergeräte für die Schulen. 
Aber auch die digitale Fortbil-
dung der Lehrkräfte ist ein 
wichtiges Themenfeld, hier 
arbeiten die Schulen mit der 
Volkshochschule Bildungs-
partner Main-Kinzig zusam-
men. „Die Digitalisierung un-
serer Schulen bedeutet ein 
großer Kraftakt für alle Betei-
ligten auf ganz unterschiedli-
chen Ebenen. Wir wissen und 
erleben aber täglich, dass sich 
diese Mühe lohnt und auch 
der Unterricht selbst dadurch 
spannender und abwechs-
lungsreicher wird“, stellt der 
Schuldezernent fest.

Winfried Ottmann informiert sich über Fortschritt der Geräte-Installation

Neue digitale Tafelsysteme 
ermöglichen multimediales Lernen 

Unser Bild zeigt (von links): Joachim Kiwitz (Main-Kinzig-Kreis), Ann-Kathrin Koch (Stufenleiterin 5-
7), Julia Czech (pädagogische Leitung), Kreisbeigeordneter und Schuldezernent Winfried Ott-
mann, Rolf Eckart (Main-Kinzig-Kreis) und Lothar Klinkhammer (IT-Beauftragter der Schule) vor der 
neuen digitalen Tafel in der Henry-Harnischfeger-Schule.

Main-Kinzig-Kreis. Mit Beginn 
des neuen Schuljahres startet 
das Freiwillige Soziale Schul-
jahr Hessen (FSSJH) im Main-
Kinzig-Kreis. Beim FSSJH 
können Jugendliche ab 14 
Jahren, die im Main-Kinzig-
Kreis wohnen oder zur Schule 
gehen, sich ehrenamtlich zwei 
Stunden die Woche über ein 
Schuljahr hinweg bei einem 
Verein oder einer Organisati-
on ihrer Wahl engagieren. 
Start des FSSJH ist am 1. Ok-
tober.  
„Das FSSJH ist für die jungen 
Leute eine gute Möglichkeit, 
sich abseits der Schule in Be-
reichen ehrenamtlich zu en-
gagieren, die sie sonst viel-
leicht nicht kennenlernen 
würden. Es ist deshalb auch 
eine Chance, sich für die spä-
tere Berufswahl zu orientie-
ren und herauszufinden, wo 
die persönlichen Stärken und 
Schwächen liegen. Außerdem 
ist ehrenamtliches Engage-
ment natürlich auch deshalb 
von großer Bedeutung, da dies 
den Zusammenhalt unserer 
Gesellschaft fördert. Hier 
setzt das FSSJH an und bringt 
junge Menschen frühzeitig mit 
Vereinen und anderen Orga-
nisationen zusammen“, er-
klärt Kreisbeigeordneter und 
Schuldezernent Winfried Ott-
mann.    
Ab sofort ist es für Jugendli-
che möglich, sich für das 
FSSJH anzumelden. Die An-
meldung läuft über die Home-
page der Ehrenamtsagentur 
des Main-Kinzig-Kreises, die 
das FSSJH koordiniert. Die 
Ehrenamtsagentur arbeitet 
beim FSSJH eng mit vier Ko-
operationsschulen zusam-
men: Stadtschule Schlüch-
tern, Grimmelshausen-Gym-
nasium Gelnhausen, Bertha-
von-Suttner-Schule Nidderau 
und Alteburg-Schule Bieber-
gemünd. Die Schülerinnen 
und Schüler dieser vier Schu-
len haben eine FSSJH-An-
sprechperson direkt vor Ort 
an der Schule. Aber auch alle 
anderen Schülerinnen und 
Schüler im Main-Kinzig-Kreis 
können ein FSSJH absolvie-
ren. Sie können sich direkt an 
die Ehrenamtsagentur wen-
den.  
Auf der Homepage findet sich 
eine Übersicht der bis dato re-

gistrierten FSSJH-Einsatzstel-
len. Von der Tafel in Gelnhau-
sen und Tafel Bergwinkel über 
Sportvereine und Feuerweh-
ren, aber auch Pflegeheime 
und Kinderbetreuungsein-
richtungen und NABU-Orts-
gruppen – es sind schon eine 
Vielzahl an Vereinen und Or-
ganisationen beim FSSJH da-
bei. Bedingung ist, dass die 
Vereine und Organisationen 
gemeinnützig tätig sind. „Es 
kommen täglich neue Einsatz-
stellen hinzu und interessierte 
Vereine können sich weiter-
hin als FSSJH-Einsatzstelle re-
gistrieren“, erklärt Isabella 
Gürtler, Leiterin der Ehren-
amtsagentur.  
Jugendliche, die sich bereits 
freiwillig engagieren, können 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
auch als FSSJH anmelden. Die 
Jugendlichen können aus ver-
schiedenen Vereinen und Or-
ganisationen wählen. Es ist 
aber auch möglich, dass sie 
sich selbst eine Einsatzstelle 
benennen, die sich noch nicht 
bei der Ehrenamtsagentur re-
gistriert hat. Alle teilnehmen-
den Jugendlichen erhalten am 
Ende des Schuljahres ein qua-
lifiziertes Zeugnis über ihr 
freiwilliges Engagement, was 
zum Beispiel für die spätere 
Berufsausbildung genutzt 
werden kann. „Das freiwillige 
Engagement ist ein wichtiger 
Bestandteil unserer Gesell-
schaft. Dieses wollen wir aktiv 
unterstützen und fördern. Mit 
dem FSSJH wollen wir jungen 
Menschen den Einstieg in die 
ehrenamtliche Tätigkeit er-
möglichen“, unterstreicht 
Winfried Ottmann. 
Am Mittwoch, 8. September, 
steht das Team der Ehren-
amtsagentur telefonisch von 
10 bis 18 Uhr bei Fragen und 
für weitere Informationen 
rund um das FSSJH unter Te-
lefon (06051) 85-13777 zur Ver-
fügung oder jederzeit per E-
Mail unter ehrenamtsagen-
tur@mkk.de.  
Informationen und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung gibt 
es auf der Homepage der 
Main-Kinzig-Kreises 
www.mkk.de unter Ehren-
amtsagentur. Dort steht der 
Flyer in deutscher wie türki-
scher Sprache zum Download 
bereit.

FSSJH bieten Jugendlichen viele Chancen

Unkomplizierter 
Einstieg ins Ehrenamt

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Im Main-Kinzig-Kreis haben Jugendliche ab 14 Jahren ab sofort 
die Möglichkeit, sich für ein Freiwilliges Soziales Schuljahr anzu-
melden. Es bietet den unkomplizierten Einstieg ins Ehrenamt bei 
Vereinen oder anderen Organisationen. 

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241
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Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,79 €

- 27 %

9.49

Hofbräuhaus
Wiesnbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

17.99
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Augustiner
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,00 €
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eingetroffen!
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Paulaner
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

18.49

14.99

Hacker Pschorr
Oktoberfest
Märzen
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l 1 60 €= 1,60 €

18.99

15.99

Spaten
Oktoberfest-
bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €
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14.99
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GRATIS!
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Entspricht einem Kastenpreis von 13,63 €
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Lammsbräu
Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,00 €

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Veltins Pilsener
2 Kisten = 2 x 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,68 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Keiler Weißbier
hell, dunkel,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Kuchlbauer
Weisse
Bayerns echte Spezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Elisabethen Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,75 €

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

top frisch Apfel-
Kirsch, Apfelsaft
klar, naturtrüb,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Bad Brückenauer
Schorle
Apfel, Johannisbeere,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €

Kicos Limonade
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Possmann
Apfelwein, Apfelsaft*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,25 €

Jack Daniel’s
Whiskey
40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 22,84 €

Teinacher
Genuss Eistee
Zitrone, Pfirsich,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Jive Sekt
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,32 €

Divino
Franken Wein
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

Captain Morgan
Original Spiced Gold,
White Rum,
0,7 l-Flasche,
1 l = 12,84 €

Gin Mare
Mediterranean Gin,
42,7 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 41,41 €

- 25 %
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Kastenpreis von 14,54 €

5.49

4.49
17.99

15.99

6.49
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+ 1 Sixpack Grevensteiner

GRATIS!
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30.99

28.99
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Schlüchtern.  Mit der Art-
Night bietet die Stadt 
Schlüchtern ein außerge-
wöhnliches Event in der Rei-
he der Plan-B-Sommerver-
anstaltungen. Hier können 
Interessierte mit Pinsel, Far-
be und Papier in die Welt der 
Kunst und Kreativität eintau-
chen und ihr eigenes Meis-
terwerk kreieren. Unter der 
Leitung der bekannten Male-
rin Szabina Klenik erhalten 
25 Personen die Möglichkeit, 
die Skyline von Schlüchtern 
zu zeichnen. Vorkenntnisse 
sind nicht notwenig. 

Anmeldung  
und Gebühren: 

 
Die Veranstaltung findet am 
Sonntag, 19. September, ab 
10 Uhr im Schlösschengar-
ten an der Stadthalle statt.  
 
Die Teilnahmegebühr be-
trägt 39 Euro. Anmeldungen 
sind ab sofort unter in-
fo@schluechtern.de möglich. 
 
Sollte am 19. September 
schlechtes Wetter sein, wird 
die Veranstaltung nach in-
nen verlegt.

ArtNight Schlüchtern

In die Welt  
der Kreativität eintauchen

Bei der ArtNight tauchen die Teilnehmer in die Welt der Kreativi-
tät.  Foto: GroupNight

Schlüchtern. Der Förderver-
ein Kindertagesstätte Maul-
wurfshügel in Niederzell rich-
tet in diesem Jahr im Zeit-
raum vom 17. bis 23. Oktober  
seinen Basar in der Stadthalle 
Schlüchtern aus. Verkäu-
fer*innen können seit dem 1. 
September bis zu zwei Ver-
kaufsnummern über die Ho-
mepage www.maulwurfshue-
gel-niederzell.de buchen.  
Aufgrund der Pandemie wird 
der Einkauf über „Click & 
Meet“ ab Ende September 
ebenfalls über die Homepage 
des Fördervereins buchbar 
sein. Käuferinnen und Käufer 
müssen nachweisen, dass eine 
vollständige Impfung, eine 

Genesung oder ein aktueller 
Negativtest vorliegt. Für jede 
Käuferin und Käufer steht ein 
Zeitfenster von einer Stunde 
zur Verfügung. Verkauft wer-
den während des Basars bis zu 
8000 Artikel. Es handelt sich 
hierbei um Herbst/Winter-
Kinderkleidung bis Größe 176, 
Babyausstattung, Spielsachen, 
Bücher und CD´s. Die Zahlung 
vor Ort findet ausschließlich 
mit EC-Karte statt. Bargeld 
wird nicht aktzeptiert. Der 
Vorstand des Fördervereins 
freut sich das nach einem Jahr 
Unterbrechnung wieder der 
Basar zu Gunsten der Kinder-
tagesstätte Maulwurfshügel 
möglich ist. 

Verkaufsnummern buchbar

Basar der Kindertagesstätte 
Maulwurfshügel

Steinau.  Der SPD-Ortsverein teilt mit: Bettina Müller, SPD-
Bundestagsabgeordnete des Wahlkreises, stellt sich mit ihren 
Wahlkampfthemen den Steinauern Bürgern vor. Dazu lädt die 
Steinauer SPD am 13. September, um 19.30 Uhr in die Markt-
halle in Steinau zu einer öffentlichen Versammlung ein. Es be-
steht an diesem Abend auch die Möglichkeit, Fragen zur stel-
len. An diesem Abend werden im Vorfeld zudem langjährige 
SPD-Mitglieder geehrt. Bettina Müller wird noch zwei andere 
Termine im Raum Steinau wahrnehmen: am 4. September  
wird sie sich gezielt zwischen 10 und 12 Uhr in Hintersteinau 
vor Ort informieren und am Vortag der Wahl können am 25. 
September noch Unentschlossene gegen 9 Uhr in Steinau In-
nenstadt ihre Fragen und Anregungen bei Bettina Müller los-
werden. 

Bettina Müller in Steinau

Fulda/Schlüchtern (jad). Sie 
haben Mietprobleme und be-
nötigen eine Rechtsberatung? 
Der Mieterbund Fulda und 
Umgebung e.V. ist Ansprech-
partner für sämtliche Fragen 
rund um dieses Thema. Als 
Zusammenschluss aus ca. 
3.500 Mietern trägt sich der 
Verein ausschließlich über die 
Mitgliedsbeiträge und ist dem 
Deutschen Mieterbund (DMB) 
angeschlossen. Fünf kompe-
tente Rechtsanwälte sind frei-
beruflich für den Mieterbund 
tätig und beraten Sie persön-
lich bei Mietrechtsfragen. 
„Wir kümmern uns um unsere 
Mitglieder und helfen bei al-
len mietrechtlichen Proble-
men, die außergerichtlich ab-
gewickelt werden können“, 
sagt die Vorsitzende des Ver-
eins, Caroline Helsinger und 
ergänzt: „Unsere Anwälte ver-
fügen über langjährige Erfah-
rung im Bereich des Miet-
rechts und haben im letzten 
Jahr 2.370 Rechtsberatungen 
persönlich, telefonisch oder 
per E-Mail durchgeführt.“ Mit-
glieder können beispielsweise 
Ihre Heiz- und Nebenkosten-
abrechnung prüfen lassen, 
Wohnungsmängel geltend ma-

chen, sich bei Mieterhöhun-
gen und Kündigungen beraten 
lassen oder ihren Mietvertrag 
vor Abschluss zur Überprü-
fung vorlegen. „Wir verstehen 
uns als ‚Partner der Mieter 
und unterstützen, indem wir 
auch Schriftverkehr mit der 
Vermieterseite führen. Hier-
bei sind wir daran interessiert, 
dass es zu einer zufriedenstel-
lenden Lösung kommt“. Den 
Abschluss einer Rechtsschutz-
versicherung beim DMB-
Rechtsschutz in Köln zu guten 
Konditionen empfiehlt der 
Mieterbund Fulda, damit man 
im Falle eines Rechtsstreites 
nicht mit hohen Kosten kon-
frontiert wird. 
Um die Lücke im Beratungs-
angebot des DMB zwischen 
Hanau und Fulda zu schlie-
ßen, etablierte der Verein 2015 
seine Außenstelle im „Haus 
des Handwerks“ in Schlüch-
tern. Dort finden im zweiwö-
chigen Turnus freitags Bera-
tungen mit der Rechtsanwäl-
tin Martina Köhler statt. Inte-
ressierte können sich unter 
www.mieterbund-fulda.de in-
formieren und telefonisch un-
ter 0661/72105 einen Termin 
erhalten.

Rechtsberatungsangebot beim 
Mieterbund Fulda und Umgebung

Vorsitzende Caroline Helsinger.Rechtsanwältin Martina Köhler.

- Anzeige -

Geschäftsleben

Gelnhausen (mb). Mit einem „Azubi-Welcome-Day“ sind 
diese Woche sechs neue Auszubildende im Verlag des Mittel-
hessen-Boten begrüßt worden. Verleger Oliver Naumann 
hieß die jungen Leute herzlich willkommen, ebenso die Ab-
teilungsleiter des Druck- und Pressehauses Naumann vom 
Chefredakteur bis zum Vertriebsleiter. Den ersten Arbeitstag 
verbrachten die Azubis mit ihren jungen Kollegen, die bereits 
seit einem Jahr oder länger im Unternehmen ausgebildet 
werden. Anstelle eines Rundgangs durch den Betrieb wur-
den den neuen Azubis die verschiedenen Abteilungen bei ei-
ner digitalen „Schnitzeljagd“ vorgestellt. Dazu mussten sie 
verschiedene Fragen und Aufgaben lösen, die von den der-
zeitigen Auszubildenden vorbereitet worden waren. Die 
„Schnitzeljagd“ führte durch alle Abteilungen des Hauses: 
von Sekretariat und Buchhaltung über Druck- und Versand-
anlagen, Vertrieb, Druckereiverwaltung und Anzeigenabtei-
lung bis hin zu Redaktion, Marketing und Druckvorstufe. Un-
ser Bild zeigt (von links): Christian Jonas (Medientechnologe 
Druck), Linus Hundsnurscher (Mediengestalter), Laura Kleiß 
(Medienkauffrau), Bote-Verleger Oliver Naumann, Lilliana 
Fink (Mediengestalterin), Aaron Metz (Medientechnologe 
Druck) und Lisa Marie Mehlich (Medienkauffrau).                  
 Foto:  Boll

Sechs Azubis starten im Bote-Verlag ins Berufsleben

Abbildung Betroffenen nachempfunden
NERADIN. Wirkstoff: Turnera diffusa Trit. D4. Homöopathisches Arzneimittel bei sexueller Schwäche. www.neradin.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die
Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

dernder Effekt auf die Schwellkörper des Man-
nes zugeschrieben.

Spontanen Sex wieder genießen
DieWirksamkeit von Neradin ist nicht vom

Einnahmezeitpunkt abhängig. Durch die regel-
mäßigeEinnahmekannder Sexwieder spontan
und aus der Leidenschaft des Moments heraus
entstehen. Das Beste: Die Tabletten sind gut
verträglich. Nebenwirkungen oder Wechsel-
wirkungen mit anderen Arzneimitteln sind
nicht bekannt.

Sie sind ein aktiverMann, aber haben im ent-
scheidendenMomentmitErektionsstörungen
zu kämpfen? Die gute Nachricht: Mit dem
rezeptfreienArzneimittelNeradin (Apotheke)
könnenSie sexuelleSchwächebekämpfenund
IhreManneskraft zurückgewinnen!

Sexuelle Schwäche, wie z.B. Erektionsstö-
rungen, beeinträchtigt das männliche Selbst-
bewusstsein oftmals stark und führt zu Frust
und Unzufriedenheit. Doch es gibt einen Aus-
weg – dankNeradin!

Zurück zumehrManneskraft
Eine mangelnde Durchblutung kann die

Ursache für Potenzprobleme sein. Hier setzt
die Wirkkraft der besonderen Arzneipflanze
Turnera diffusa an, die in Neradin enthalten
ist! IhremWirkstoff wird ein durchblutungsför-

Für Ihre Apotheke:

Neradin
(PZN 11024357)

www.neradin.de

Was tun, wenn’s im Bett
nicht mehr läuft?

Das rezeptfreie Arzneimittel Neradin überzeugt bei Erektionsstörungen

Sexuelle Schwäche

Rezept-
frei!

TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöo-
pathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. www.taumea.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schwindel natürlich behandeln
Immerwieder scheint sich alles
zu drehen oder zu schwan-
ken? Das Problem:
Schwindelbeschwerden!
Wirksame und natür-
liche Hilfe kommt
aus der Apotheke:
Taumea in Tropfen-
form (rezeptfrei).

Alles dreht sich? Damit
sind Sie nicht allein: Jeder
Fünfte in Deutschland leidet an
wiederkehrenden Schwindelbe-
schwerden. Bei manchen Betroffenen
scheint sich alles wie in einem Karussell
zu drehen. Wieder anderen wird schwin-
delig, wenn sie sich z.B. im Liegen um-
drehen. Wirksame Hilfe kommt aus der
Natur: Taumea (rezeptfrei, Apotheke).

Die Ursache von
Schwindelbeschwerden
Um Schwindel zu bekämpfen,

muss man seine Ursache verstehen.
Das Nervensystem sendet ständig
Gleichgewichtsinformationen an un-
ser Gehirn. Wenn jedoch Störungen
im Nervensystem die Übertragung
behindern, kommen Gleichgewichts-
informationen fehlerhaft im Gehirn
an. Schwindelbeschwerden sind
häufig die Folge.

Natürliche Hilfe bei
Schwindelbeschwerden

Wissenschaftler ent-
wickelten einen speziel-
len, gut verträglichen
Dual-Komplex, der bei
Schwindelbeschwerden
helfen kann. Dieser Dual-
Komplex ist im natürli-
chen Arzneimittel Taumea

enthalten. Er setzt sich zu-
sammen aus den beiden Arz-

neistoffen Anamirta cocculus und
Gelsemium sempervirens. Ge-

mäß dem Arzneimittelbild kann Anamir-
ta cocculus das Schwindelgefühl lindern.
Gelsemium sempervirens kann Begleit-
erscheinungenwieKopfschmerzenmildern.
Das Ergebnis: Die Schwindelbeschwerden
werden bekämpft. Nebenwirkungen oder
Wechselwirkungen mit anderen Arznei-
mitteln sind nicht bekannt. Wichtig: Treten
Schwindelbeschwerden akut und plötzlich
auf, sollte ein Arzt die Ursache abklären.

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Der Tipp bei Schwindelbeschwerden

Gelsemium

sempervirens

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelen-
ken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Gelenkschmerzen können Betroffenen das
Leben schwer machen. Doch ein spezielles
Arzneimittel überzeugt zahlreiche Schmerz-
geplagte: Rubaxx (Apotheke, rezeptfrei) ist
wirksam bei rheumatischen Gelenkschmer-
zen, dabei aber sanft zumKörper.

Etwa 20 Millionen Deutsche leiden an
Knieschmerzen. Auch andere Gelenke
wie Hüfte, Schulter oder Finger berei-
ten vielen Probleme. Mittlerweile ver-
trauen zahlreiche Betroffene auf spezi-
elle Arzneitropfen namens Rubaxx. Das
Besondere daran: der natürlicheArzneistoff
T. quercifolium. Dieser ist nicht nur
wirksam bei rheumatischen Schmer-
zen, sondern verschafft auch Linde-
rung bei Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen.

Wirksam gegen Schmerzen,
sanft zum Körper
Die Arzneitropfen Rubaxx bieten Be-

troffenen Wirksamkeit kombiniert mit

Für Ihre Apotheke:

(PZN 13588555)

www.rubaxx.de

Diese Arzneitropfen bieten wirksame Hilfe
Jeder 4.

in Deutschland ist von

Schulterschmerzen betroffen

Etwa 25 %
der Erwachsenen haben

Hüftschmerzen

Rund 20 Mio.
Deutsche leiden an

Knieschmerzen

Schmerzen in Hüfte,
Knie oder Schulter?

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

häute aufgenommen werden und seine
schmerzlindernde Wirkung ohne Umwe-
ge entfalten. Betroffene können Rubaxx je
nach Verlauf und Stärke ihrer Schmerzen
individuell dosieren.

guter Verträglichkeit. Denn ihr Arznei-
stoff wirkt schmerzlindernd, ist dabei aber
sanft zum Körper und schlägt nicht auf
den Magen. Die typischen schweren Ne-
benwirkungen chemischer Schmerzmittel
sind nicht bekannt, Wechselwirkungen mit
anderen Arzneimitteln ebenfalls nicht.

Wirkung ohne Umwege
Dank der Tropfenform kann der Wirk-

stoff in Rubaxx direkt über die Schleim-

ANZEIGEMedizin
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Steinau. 
„Was 
kann ich 
mit dem 
Kater an-
fangen?“, 
fragt der 
jüngste 
Müller-
sohn im 
grimmschen Märchen „Der 
gestiefelte Kater“. Wer am 
Sonntag, 5. September 
nach Steinau an der Straße 
kommt, wird sehen, dass 
man mit unserem Gestie-
felten Kater so einiges an-
fangen kann. Auf unterhalt-
same Weise bringt die 
Stadtführerin Renate Kania 
als Gestiefelter Kater den 
Gästen die Sehenswürdig-
keiten der Brüder-Grimm-
Stadt näher und macht sie 
dabei auch mit ihrem Mär-
chen vertraut. Treffpunkt 
für die anderthalbstündige 
Führung ist um 14 Uhr der 
Märchenbrunnen auf dem 
Marktplatz „Am Kumpen“. 
Für Erwachsene kostet die 
Teilnahme  7,00 Euro, für 
Kinder 4,00 Euro. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 25 Per-
sonen begrenzt, eine Vor-
anmeldung wird empfoh-
len. Tickets und Informatio-
nen: Verkehrsbüro Steinau, 
Tel. 06663 – 973 88, ver-
kehrsbuero@steinau.de

Führung in Steinau

Der  
Gestiefelte Kater

Tipp

Bad Soden-Salmünster. Am Donnerstag, 9. September, um 19 
Uhr trifft sich die Fibromyalgie SHG Bad Soden Salmünster das 
erste Mal nach fast einem Jahr im Besrechungsraum der 
Spessart-Therme. Unter Einhaltung der Hygieneverordnung 
freut die Gruppe sich auf ihre Gäste. In der Gruppe wird sich 
ausgetauscht und es werden Vorträge gehalten.  

Treffen der Fibromyalgie-SHG

Bad Soden-Salmünster. Das 
Bildungs- und Exerzitien-
haus Kloster Salmünster lädt 
am Freitag, 17. September, 18 
Uhr bis Sonntag, 19. Septem-
ber, 13.30 Uhr zur kreative 
Entdeckungsreise ein. 
Tauchen Sie ein in die Welt 
der inneren Bilder und las-
sen sie diese durch Klangfar-
ben und mit Farbtönen sicht-
bar werden. Durch instru-
mentale und vokale Improvi-
sationen und Klangrei-
sen/Musikmeditationen 
bekommen wir die Möglich-

keit, Kreativität, Selbstbe-
wusstsein und die eigene 
Wertschätzung zu stärken. 
Musikalische Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. 
Der Teilnehmerbeitrag liegt 
bei 130 Euro und inkludiert 
auch die Übernachtung im 
Einzelzimmer mit Dusche 
und WC, vier Mahlzeiten am 
Tag und die Kursgebühr. 
Ihre Anmeldung richten Sie 
bitte bis zum 8. September an 
das Bildungshaus- und Exer-
zitienhaus, Franziskanergas-
se 2, Telefon 06056/919310.

Klangfarbe trifft Farbtöne

Kreative Entdeckungsreise 
im Kloster Salmünster

Bad Soden-Salmünster. Die Versammlung der Jagdgenossen-
schaft Bad Soden findet am Mittwoch, 29. September 2021 um 
19.30 Uhr im Waldcafé Rabenhorst, Bornweg 32, 63628 Bad So-
den-Salmünster, Stadtteil Bad Soden, statt. Der Jagdgenossen-
schaft gehören alle Grundstückseigentümer des gemeinschaft-
lichen Jagdbezirkes Bad Soden an, sofern sie im gemeinschaftli-
chen Jagdbezirk  jagdbaren Grundbesitz haben und im Genos-
senschaftskataster eingetragen sind. Die Versammlung ist ohne 
Rücksicht auf die Zahl der erschienenen oder vertretenen Ge-
nossen beschlußfähig. Beschlüsse erfordern die Zustimmung 
der Mehrheit der anwesenden Jagdgenossen, die zugleich die 
Mehrheit der in der Versammlung vertretenen Grundfläche bil-
den. Jagdgenossen, auf deren Grundstück die Jagd ruht oder 
nicht ausgeübt werden darf, haben insoweit kein Stimmrecht. 
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 28. September 1 
schriftlich beim Jagdvorsteher Albrecht Ziegler, Pacificusstr. 38, 
63628 Bad Soden-Salmünster, gestellt werden. 

 Versammlung der 
Jagdgenossenschaft 

Modernisierung
abgeschlossen!

Besuchen Sie unsere neue Elektroabteilung.

Rabatt-Joker

�

�

Wächtersbach

25% Rabatt
auf einen Elektro-Artikel

Ihrer Wahl*
* Ausgenommen Werbeware und bereits reduzierte Artikel.

Den Coupon bitte vor dem Kassiervorgang an der Kasse abgeben.
Einmalig einlösbar vom 04.09.-11.09.2021 im GlobusWächtersbach.

Globus Handelshof GmbH & Co. KG, Betriebsstätte Wächtersbach
Main-Kinzigstraße, 63607Wächtersbach
Montag - Samstag: 8.00 - 21.00 Uhr

Besuchen Sie uns auch gerne unter
www.globus.de und erhalten viele
nützliche Informationen direkt auf Ihrer Marktseite. Wächtersbach

Im Rahmen unserer
Modernisierungsmaßnahmen

gestalten wir für Sie
unsereVerkaufsabteilungen

im Obergeschoss um.
Wir freuen uns, dass ein
großerTeil der Abteilungen

schon in neu gestalteter Optik
auf Sie wartet.

Natürlich möchten wir, dass
Sie nicht nur ein

moderneres Einkaufserlebnis
haben, sondern begrüßen Sie
in den kommendenWochen
mit besonderen Angeboten in
den neuen Abteilungen!
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Zeitungsträger gesucht
(06051)833-284

„Urlaub dank
Zusatzeinkommen –

man gönnt sich
ja sonst nichts!“

Unser Angebot für Sie:
3 Monate lesen –
nur 2 Monate bezahlen*

Einfach anrufen und bestellen:
0 60 51 / 833 - 290

Oder schreiben Sie uns eine E-Mail an:
abomarketing@gnz.de

Dieses Angebot ist befristet
bis zum 30. September 2021. Fo
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IHRE ABO-MÖGLICHKEITEN STATT VORZUGSPREIS

GNZ-Digitalausgabe (ePaper-App und online) 86,70 € 57,80 €
GNZ-Printausgabe 113,70 € 75,80 €

DIE GNZ – AKTUELL, REGIONAL, MODERN, WICHTIG

Bundestagswahl – Zahlen, Daten, Fakten
... mit unserem GNZ-Bundestagswahl-Abo schnelle und verlässliche News erhalten.

* Angebot ist nur 1x im Kalenderjahr pro Haushalt möglich.
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Bad Soden-Salmünster. In ih-
ren Galerien in Gelnhausen 
und Bad Soden-Salmünster 
bietet die Künstlerin Julia Ko-
lev ein vielfältiges Angebot an 
Malkursen an. 
Ob „Malen nach Van Gogh“, 
das aktuell beliebte „Pouring“ 
oder ganz klassisch das Malen 
nach Vorlage – in dem Kursan-
gebot der professionellen 
Künstlerin Julia Kolev ist für 
jeden Geschmack etwas da-
bei.  
 

Eigene Talente  
entdecken 

 
Es spielt auch keine Rolle ob 
man blutiger Anfänger oder 
Fortgeschrittener ist – die 
sympathische Kunstmalerin 
ermutigt jeden Kursteilneh-
mer dazu, seine eigenen Ta-
lente zu entdecken und noch 
etwas dazu zu lernen. Ihre vie-
len Impressionen, gepaart mit 
ihrer jahrelangen Erfahrung 
verhelfen jedem Kursteilneh-
mer dazu, sein ganz persönli-
ches Meisterwerk mit nach 
Hause zu nehmen.   
Die Kurse in ihrer Galerie 
„Galerie Julia“ in Gelnhausen 
in der Seestraße 5 finden je-
den Mittwoch und Donnerstag 
von 10 bis 12 Uhr sowie nach 
Vereinbarung statt.  
Freitags von 10 bis 12 Uhr bie-
tet Julia Kolev Kurse in ihrer 
Galerie in Bad Soden-Sal-
münster in der Brückenstraße 
3A an. Außerdem richtet sich 
samstags von 10 bis 11.30 Uhr 
ein Kurs in der Gelnhäuser 
Galerie ganz speziell an Kin-
der. Die Anmeldung erfolgt te-
lefonisch unter 0160 564 8179. 
Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen.

Vielfältige Malkurse 
bei Julia Kolev 

Schlüchtern. Der Schlüchter-
ner Bahnhof soll deutlich at-
traktiver werden: Dafür in-
vestiert die Deutsche Bahn 
acht Millionen Euro. Über den 
aktuellen Stand hat sich jetzt 
die SPD-Stadtverordneten-
fraktion informiert. Was sie 
gesehen haben, gefällt den 
Genossinnen und Genossen. 
Einige Erfolge gehen auf An-
träge der SPD zurück. Und 
weitere Anträge sind bereits 
in Vorbereitung. 
„Wir freuen uns sehr, dass die 
Renovierungsmaßnahmen 
dafür sorgen, dass eines der 
Eingangstore zur Stadt 
Schlüchtern deutlich aufge-
wertet wird“, sagt Helmut 
Meister, Fraktionsvorsitzen-
der der Schlüchterner SPD. 
Der Bahnhof soll unter ande-
rem mit zwei Aufzügen bar-
rierefrei gemacht werden 
und eine öffentliche Toiletten-

anlage bekommen. Letztere 
geht auf etliche Anfragen und 
Anträge der SPD-Fraktion zu-
rück, die dies vehement ge-
fordert hatte. Die Anlage soll 
bei den hinteren Parkplätzen 

bei der Buswendeschleife ent-
stehen. „Es ist jedoch schade, 
dass die Bahn und der Rhein-
Main-Verkehrsverbund es 
nicht geschafft haben, eine 
gemeinsame Lösung für eine 

integrierte separate Sanitär-
anlage auch für Bahn- und 
Busbetriebspersonal zu fin-
den“, kritisiert der stellver-
tretende Fraktionsvorsitzen-
de Reiner Wunderlich. Dies 
hatte die SPD ebenfalls vehe-
ment gefordert.  
Wichtig sei im Anschluss an 
die Bauarbeiten, dass die 
Pflegeintervalle deutlich ver-
kürzt werden, damit das Ein-
gangstor möglichst lange an-
sehnlich bleibt. 
Neben dem baulichen Zu-
stand seien es vor allem die 
Fahrpreise und die Reisezeit, 
die die Menschen dazu be-
wegten, den ÖPNV zu nutzen 
– oder eben nicht. Einen neu-
en Prüfauftrag hat die 
Schlüchterner SPD deshalb 
an den Magistrat gerichtet. 
Dieser soll beim Rhein-Main-
Verkehrsverbund (RMV) auf 
die zuschlagsfreie Einbin-

dung schneller IC-Verbindun-
gen in die Fahrpreise hinwir-
ken.  
Zusätzliche Halte von IC-Zü-
gen in Schlüchtern möchte 
die SPD ebenfalls prüfen las-
sen. „Damit kann die Anbin-
dung Schlüchterns und damit 
auch die Attraktivität der 
Bahn erhöht werden“, sagt 
Meister. Einen weiteren An-
trag möchte die SPD einbrin-
gen, sobald die von der Kreis-
verkehrsgesellschaft ange-
kündigte Fortschreibung des 
Nahverkehrsplans ansteht: 
„Da muss der Magistrat zwin-
gend neben baulichen Not-
wendigkeiten auch auf die 
Weiterentwicklung und Ver-
besserung der Anbindung po-
chen.“ Bei diesem Antrag set-
zen die Schlüchterner Genos-
sinnen und Genossen auf die 
Unterstützung der Grünen-
Fraktion.

SPD-Stadtverordnete informieren sich über aktuellen Stand der Bauarbeiten

Mehr Anbindungen und günstigere Fahrpreise 

Die Mitglieder der SPD-Fraktion (von links) Birgit Kirst, Helmut 
Ott, Helmut Meister, Heiko Büchner, Hartmut Jäger, Karl-Ernst 
Kohlhepp und Reiner Wunderlich haben einige weitere Anträge 
zum Schlüchterner Bahnhof in Vorbereitung.  
 Foto: SPD Schlüchtern

Region. „Herzlichen Dank für 
die Idee und Organisation die-
ser farbenprächtigen Fahrt an  
Klaus Arnold“ war die einhelli-
ge Meinung von 50 Bürgerin-
nen und Bürger aus Schlüch-
tern, Steinau und Bad Soden-
Salmünster.  
Vor kurzem, in aller Frühe 
fuhr der von Klaus Arnold, 
Pfarrer i.R., organisierte Bus 
vollbesetzt in Begleitung von 
weiteren BBB-Mitgliedern, 
u.a. Karin und Frank Kling, 
Reinhard Cerny und Renate 

Kling. 
Auf der Bundesgartenschau 
(BUGA 2021) in Erfurt erlebten 
die Mitfahrer eine sehr farben-
prächtiges Blumen- und Pflan-
zenmeer mit sehr vielen, aller-
dings auch anspruchsvollen 
Ideen für den eignen Garten. 
Sowohl auf der Hinfahrt, als 
auch der Rückfahrt erhielten 
die mitgefahrenen Schlüchter-
nerinnen und Schlüchterner 
interessante und zum Teil auf-
regende Infos über Land und 
Leute aus Thüringen vom sehr 

kundigen Busfahrer. 
Dank der guten Organisation 
von Klaus Arnold waren alle 
Besucher der BUGA an die-
sem Tage am Abend wieder 
wohlbehalten in Schlüchtern 
angekommen. 
Alle Mitreisende waren der-
maßen von dem Ablauf des Ta-
gesausfluges angetan, dass, 
wenn machbar, im nächsten 
Jahr ein weiterer Ausflug mit 
Unterstützung der BBB Bürger 
Bewegung Bergwinkel stattfin-
den sollte.

Gute Laune mit Sonnenschein auf der Bundesgartenschau
Ein farbenprächtiges Erlebnis 

Renate Kling, Karin Kling und Rita Lauer (von links).

Das Reichstagsgebäude in Berlin, Sitz des Parlaments. Nach der Wahl am 26. September wird hier der 20. Deutsche Bundestag zusammentreten. 
 Foto: Deutscher Bundestag/Simone M. Neumann

  

Wie die Wahlen ausgehen und was 
die Politik dazu zu sagen hat

26. September finden auch 
die Landtagswahl in Meck-
lenburg-Vorpommern und 
die Wahl zum Berliner Ab-
geordnetenhaus statt.

Ab 20.15 Uhr geben die 
Vorsitzenden beziehungs-
weise Spitzenkandidaten 
der bisher im Deutschen 

Bundestag vertretenen Par-
teien ihre Einschätzungen 
und Bewertungen zum ab-
zusehenden Wahlausgang in 
der „Berliner Runde“ ab. Pe-
ter Frey (ZDF) und Rainald 
Becker (ARD) moderieren 
die gemeinsame Sendung 
des öffentlich-rechtlichen 
Fernsehens. Um 21.15 Uhr 
wird die Berichterstattung 
aus dem Wahlstudio bis zum 
„heute journal“, das um 
21.45 Uhr beginnt, fortge-
setzt. Um 22.30 Uhr gibt es 
ein „maybrit illner spezial“ 
zu dem an diesem Tag alles 
bestimmenden Thema.  

Am Sonntag, 26. Septem-
ber 2021, geht es um viel. 
Wird die Union weiterhin 
die bestimmende Kraft in 
der deutschen Politik sein 
und die meisten Minister 
in der Bundesregierung 
stellen, oder wird sie nur 
noch Juniorpartner einer 
anderen Partei sein? Wird 
es gar zu einer Koalition 
ohne CDU und CSU kom-
men, in der grüne und linke 
Kräfte das Sagen haben? 
Die Wählerinnen und Wäh-
ler werden entscheiden. Wie 
und vielleicht auch warum 
die Bürgerinnen und Bür-
ger diese oder jene Wahl ge-
troffen haben, erfahren die 
Zuschauer des ZDF in der 
Sendung „Bundestagswahl 
2021 live“ am Wahlsonn-
tag ab 17 Uhr. Wie gewohnt 
moderiert Bettina Schaus-
ten, Matthias Fornoff prä-
sentiert und analysiert die 
Zahlen, die von der For-
schungsgruppe Wahlen ge-
sammelt werden. Bei Live-
Schaltungen in die Berliner 
Parteizentralen werden Ge-
winner und Verlierer nach 
18 Uhr die zu erwartenden 
Ergebnisse kommentieren. 
Ein besonderer Aspekt: Am 

Der Bedeutung der Ausein-
andersetzung um das Kanz-
leramt angemessen, stellt das 
ZDF die Präsentation der Be-
werberin und der Bewerber in 
den Mittelpunkt seiner Vor-
wahlberichterstattung. In so-
genannten Wahlforen erhalten 
Bürgerinnen und Bürger die 
Gelegenheit, den Christdemo-
kraten Armin Laschet, den 
Sozialdemokraten Olaf Scholz 
und Annalena Baerbock, die 
Kandidatin von Bündnis 90/
Die Grünen, intensiv zu den 
unterschiedlichsten Themen 
zu befragen. Die Sendun-
gen kommen jeweils live aus 
Berlin, moderiert werden sie  

von ZDF-Chefredakteur Peter 
Frey und Bettina Schausten, 
die stellvertretende Chef-
redakteurin und Leiterin der 
Hauptredaktion Aktuelles 
ist. „Klartext, Herr Laschet!“ 
wird am Donnerstag, 9. Sep-
tember, gesendet, „Klartext, 
Herr Scholz!“ folgt am Diens-
tag, 14. September, und „Klar-
text, Frau Baerbock!“ schließt 
die Reihe am Donnerstag, 16. 

September, ab. Sendebeginn 
ist jeweils 20.15 Uhr.

Zum direkten Aufeinander-
treffen der drei Spitzenkandi-
daten kommt es am Sonntag, 
12. September, 20.15 Uhr, in 
einer gemeinsamen 95-minü-
tigen Sendung von ARD und 
ZDF aus dem Studio Adlers-
hof in Berlin. „Das Triell – 
Dreikampf ums Kanzleramt“ 
moderieren Maybrit Illner  

vom ZDF und ihr ARD-Kol-
lege Oliver Köhr.

In der „Schlussrunde der 
Spitzenkandidaten“ schließ-
lich erhalten die Top-Poli-
tiker aller im Bundestag ver-
tretenen Parteien kurz vor der 
Wahl noch einmal Gelegen-
heit, sich und ihre Positionen 
zu präsentieren. Die Modera-
tion teilen sich Tina Hassel 
(ARD) und Theo Koll (ZDF), 
die die jeweiligen Hauptstadt-
studios ihrer Sendeanstalten 
leiten. Gesendet wird in ARD 
und ZDF am Donnerstag, 23. 
September, 22 Uhr.  

Spitzenkandidaten im Fokus
Die Top-Termine der ZDF-Vorberichterstattung zur Bundestagswahl 2021

(LS) Selten wurde einer Bundestagswahl ein so enormer 
richtungsweisender Charakter beigemessen wie dem Ur-
nengang am 26. September dieses Jahres. Im Mittelpunkt 
des Interesses stehen die Kandidatin und die zwei Kandi-
daten für das Amt an der Spitze der Regierung.

Bewährtes Duo am Wahlabend: Bettina Schausten und ZDF-Poli-
tikchef Matthias Fornoff. 
 Fotos: ZDF/Markus Hintzen und ZDF/Jens Koch  

 © ZDF/Brand New Media

V.i.S.d.P.: ZDF
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Bad Soden-Salmünster. Am Samstag, 4. September, informiert 
Kurt Lange, Dipl. Ing. Agrar, im Rahmen des Feldtages, ab 9 
Uhr über den aktuellen Stand im Pflanzenschutz in Weih-
nachtsbaumkulturen, deren Wirkung, richtige Anwendung und 
Pflanzenverträglichkeit. Dirk Hill, RP-Gießen Pflanzenschutz-
dienst Hessen, zeigt auf, wie Pflanzenschutzmittel richtig ange-
wendet werden und welche persönlichen Schutzmaßnahmen 
bei der Ausbringung erforderlich sind. Teilnehmergebühren 
Fortbildungsnachweis: Mitglieder 30 Euro, Nichtmitglieder 50 
Euro, PSM-Teilnahmebescheinigung 10 Euro. Die Veranstal-
tung ist im Sinne der Fortbildungsmaßnahme im Pflanzen-
schutz anerkannt (mit Fortbildungsnachweis). Ab 14.30 Uhr 
Mitgliederversammlung Arbeitskreis Hessischer Weihnachts-
baum. Treffpunkt und Ausrichter Feldtag: Bruno Harnischfe-
ger, Jossastraße 17, 63628 Bad Soden-Salmünster/OT Mernes 
(Aussiedlerhof circa 250 m nach den Sportgelände), Tel.: 06660 
1206, www.donchelshof.de. Weitere Informationen: 06172 7047, 
info@naturbaumaushessen.de, 
www.hessischer-weihnachtsbaum.de 

Pflanzenschutz in 
Weihnachtsbaumkulturen

Schlüchtern. Jehovas Zeugen, 
Versammlung (Gemeinde) 
Schlüchtern: Seit Beginn der 
Pandemie ist unser Gemeinde-
zentrum mit Rücksicht auf die 
Gesundheit aller Beteiligten ge-
schlossen. Gottesdienste finden 
weiterhin zweimal wöchentlich 
als Videokonferenz statt. Jeder 
ist willkommen und kann unter 
(01577) 3434237 einen Zugang 
zum virtuellen Treffen erhalten. 
Wir laden ein: 
Mittwoch, 8. September, 19 Uhr: 
Dreiteiliges Programm „Unser 
Leben und Dienst als Christ“ 
mit Einzelheiten aus dem 5. 
Buch Mose, Kapitel 33 und 34. 
Wenn wir Probleme haben, su-
chen wir Zuflucht bei Gott. Er 
gibt uns Kraft, auch wenn wir 
krank oder niedergeschlagen 
sind. – Neues Buch für den Pre-
digtdienst: „Glücklich – für im-
mer“. Dazu das Video: „Will-
kommen zum Bibelkurs!“ – Bi-

belstudium, Buch Hesekiel: Gibt 
es Unterschiede zwischen dem 
Tempel aus Hesekiels Vision 
und dem aus dem Hebräer-
brief? 
Samstag, 11. September, 17.30 
Uhr: Vortrag: „Wie göttliche 
Weisheit uns zugutekommt“. 
Der Mensch hat zwar bemer-
kenswerte Fortschritte in den 
Naturwissenschaften, der Medi-
zin und der Technik gemacht. 
Doch wenn es um Krieg, Krimi-
nalität und Armut geht – wo 
bleibt da seine Weisheit? Sind 
Menschen wirklich liebevoller, 
friedlicher oder vernünftiger 
geworden? Dieser biblische 
Vortrag zeigt, warum es gut ist, 
sich an der Weisheit Gottes zu 
orientieren und wie sich das für 
jeden Einzelnen positiv aus-
wirkt. – Anschließend bespre-
chen wir das Thema: „Was wir 
von Jehova über Ausharren ler-
nen können“.

Jehovas Zeugen, Versammlung Schlüchtern

Jeder kann von Gottes 
Weisheit profitieren

Gottesdienste 

Kirche

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Ramholz 
Sonntag, 5.9.: 
11.00  Uhr Gottesdienst J. 
Lins, Kirchweih auf dem 
Sportplatz

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Franziskus  
Romsthal 
Sonntag, 5.9.: 
9.00 Uhr Kath. Willenroth 
heilige Messe 
9.00 Uhr heilige Messe 
Marborn 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe 
Dienstag, 7.9.: 
17.30 Uhr Marborn heilige 
Messe 
Donnerstag, 9.9.: 
18.30 Uhr Romsthal heilige 
Messe

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Am Landrücken 
Kinzigtal 
Sonntag, 5.9.: 
Gottesdienste 
Breitenbach  
10.00 Uhr Konfirmation 
Hintersteinau 
13.30 Uhr Konfirrmation

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Steinau 
Sonntag, 5.9.: 
Katharinenkirche Steinau: 
10.00 Uhr  Kindergottes-
dienst mit Taufe 
Reinhardskirche Steinau: 
Einladung zum Gottes-
dienst um 14.00 Uhr in Ho-
henzell zur  Einführung des 
Pfarrerehepaars Klaus in 
die Pfarrstelle Steinau 2 

Katholische 
Kirchengemeinde  
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 4.9.: 
18.00 Uhr Ulmbach 
Vorabendmesse 
Sonntag, 5.9.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Steinau Hochamt 
16.00 Uhr Steinau heilige 
Messe für Firmlinge

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Peter Mernes 
Samstag, 4.9.: 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittwoch, 8.9.: 
19.00 Uhr heilige Messe 
Donnerstag, 9.9.: 
18.30 Uhr Stille Eucharisti-
sche Anbetung mit Eucha-
ristischem Schlusssegen

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Ev. Christusgemeinde  
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 5.9.:  
10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche Altengronau 
mit Einführung der neuen 
Konfirmanden aus Sterb-
fritz, Breunings, Altengro-
nau und Neuengronau  
9.30 Uhr  Gottesdienst in 
Oberzell 
10.00 Uhr Konfirmations-
gottesdienst in der Kirche 
Marjoß  
10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche Altengronau 
mit Einführung der neuen 
Konfirmanden aus Sterb-
fritz, Breunings, Altengro-
nau und Neuengronau 

Steinau.  Heimischer Rhöner 
Apfelsaft schmeckt lecker und 
ist gut für die Umwelt. In einem 
zweitägigen Workshop (18.-
19.10.2021) der djo-Hessen zur 
Herstellung von Apfelsaft aus 
Rhöner Streuobstäpfeln erfah-
ren Kinder von acht bis zwölf 
Jahren, was nötig ist, um einen 
guten Apfelsaft herzustellen. 
Der Workshop  findet in der Ju-
gendbildungsstätte in Rodholz 
(Wasserkuppe) statt. 
Am ersten Workshoptag dreht 
sich alles um die Ernte der 
Früchte. Bei dieser Gelegenheit 
lernen die Kinder, wann ein Ap-
fel wirklich reif ist und wie man 
ihn richtig erntet. Außerdem 
werden verschiedene Sorten 
verkostet und gemeinsam ge-
sammelt. Am zweiten Tag geht 
es an die Verarbeitung: Das 
Obst wird gewaschen und grob 
mit Messer zerkleinert. Die 
TeilnehmerInnen verarbeiten 
die so vorbereiteten Äpfel mit 
dem Obstbrecher zu Maische 
und pressen diese schließlich in 
der Kelter aus. Und danach gibt 
es leckeren Saft zum Trinken. 

Es wird auch mit verschiedenen 
Sorten experimentiert, um den 
Geschmack des Saftes zu ver-
feinern und mehr über die hei-
mischen Apfelsorten kennen-
zulernen. Eine Kostprobe kön-
nen die TeilnehmerInnen auch 
mit nach Hause mitnehmen. 
Natürlich gibt es auch noch in-
teressante Informationen dazu, 
was Streuobst eigentlich ist und 
welche Bedeutung es für die 
biologische Vielfalt hat. 
Die Anmeldung ist via E-Mail 
mit Name, Anschrift und Ge-
burtsdatum an geschaeftsstel-
le@djohessen.de möglich.. An-
meldungen von Kleingruppen 
(z.B. Freundeskreis) sind eben-
falls möglich. Ansprechpartne-
rin für die Anmeldungen ist Bi-
anca Zuber. Die TeilnehmerIn-
nen-Gebühr beträgt 39 Euro 
inkl. Übernachtung, Verpfle-
gung, Programm und Betreu-
ung. Für inhaltliche Fragen ste-
hen die Jugendbildungsrefe-
renten Matthias Steinhauer 
und Sebastian Sauer unter 
06658 919001 telefonisch zur 
Verfügung.

Zweitägiger Workshop für Kinder 

Vom Apfel zum Saft 
 aus eigner Kraft

Steinau. Landmaschinengemeinschaft Bellings und Jagdgenos-
senschaft Bellings laden ein zu ihren Jahreshauptversammlun-
gen am 18. September ab 19.30 Uhr in die Gaststätte zum Ele-
phant am Sportplatz in Bellings. Neben den Berichten der Vor-
standschaften und der Jagdpächter steht die Verwendung des 
Jagdpachterlöses aus 2019/2020 und Anschaffungen der Land-
maschinengemeinschaft auf den Tagesordnungen. Eingeladen 
sind diesmal nur die Mitglieder. Jeder Jagdgenosse kann je-
weils einen Genossen mit schriftlicher Vollmacht vertreten. 
Anträge und Flächenänderungen sind bis eine Woche vor den 
Versammlungen an die jeweiligen Vorstände zu richten. Die 
geltenden Coronabestimmungen sind zu beachten. Wir bitten 
daher um Anmeldung an Klaus Hildenbrand, Telefon 
06663/6564.

Versammlung 
der Jagdgenossen

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Altkreis Schlüchtern         4. bis 10. September 2021

 Ärzte
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

   Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen 
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können 
weitere Auskünfte erhalten.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite 
Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr. 
04.09.21:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10
05.09.21:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42
06.09.21:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25

 Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00
07.09.21:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18
    Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96
08.09.21:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59
09.09.21:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10
10.09.21:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
  Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20

Hilfe im Notfall

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

Polsterkauf mit Zufriedenheits-Garantie!

WIR MACHEN
DEN UNTERSCHIED

In der vielfältigen Auswahl
schönster Polster.

In der persönlichen Beratung,
mit viel Zeit für Ihre Wünsche.

In der Kompetenz, denn
wir machen alles möglich:
z.B. Sondergrößen auch
für kleine Räume.
Immer der beste Preis.

�
�

�

�

Sonderstudios in
Babenhausen und
Bad Soden-Salmünster

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de



Warum kann es nicht so bleiben,
wie es ist?

Der Verkehr verursacht fast 20 Prozent
der Treibhausgase in Deutschland, vor
allem auf den Straßen. Wer das Kli-
ma schützen will, muss also über neue
Transportarten nachdenken.
Bis 2045 will Deutschland klimaneutral
sein und dann nur noch so viel Treib-
hausgase produzieren, wie die Natur
aufnehmen kann. Um das zu schaffen,
müsste auch der Verbrauch von Ben-
zin und Diesel stark zurückgehen. Die
EU-Kommission plant sogar, ab 2035
den Verkauf von Neuwagen mit Ver-
brennungsmotoren ganz zu verbieten.
Noch müssen aber die Mitgliedsstaaten
zustimmen.
Der Europäische Gerichtshof hat
Deutschland außerdem vor kurzem ver-
urteilt, weil in vielen Städten jahrelang
viel mehr Stickoxide in der Luftwaren als
erlaubt. Die Schadstoffe entstehen, wenn
in Motoren Benzin und Diesel verbrannt
wird. Auf Menschen wirken sie wie ein
Reizgas, das zu Atembeschwerden und
Lungenschädigungen führen kann.
Stickoxide können auch Flüsse, Seen und
das Grundwasser belasten und den Bo-
den versauern.

Wasmüsste sich ändern?
Klar ist, der Anteil der Verbrennungs-
motoren muss sinken. Besonders im
Güterverkehr ist das eine Herausforde-
rung. Denn knapp drei Viertel davon
werden mit Lastwagen bewegt. Und
die laufen in den allermeisten Fällen
noch immer mit Dieselmotoren. In
verschiedenen Pilotprojekten werden
deshalb unter anderem Lastwagen mit
elektrischer Batterie oder spezielle
LKW-Oberleitungen auf Autobahnen
entwickelt. Diese Forschung kann der
Bund vor allem finanziell unterstützen.
Aber nicht nur die Art derMotorenwird
sich ändern. Es könnten auch weniger
Autos auf der Straße sein – vor allem in
den Städten. Nach Berechnungen des
Umweltbundesamtes reichen in grö-
ßeren Städten 150 Autos für tausend
Einwohner – aktuell sind es im Durch-
schnitt noch mehr als 500. Überhaupt
werden Autos in Deutschland meist nur

eine Stunde am Tag bewegt, die restli-
chen 23 Stunden parken sie. Mit weni-
ger Autos die gleiche Mobilität erhal-
ten, ist aber besonders auf dem Land
schwierig. Eine Lösung wären mehr
gemeinsam genutzte Autos, zum Bei-
spiel mit elektrischen Carsharing-An-
geboten. Auch die Anbindung mit Bus
und Bahn müsste besser werden. Bund
und Länder haben sich dafür ein ehr-
geiziges Ziel gesetzt. Sie wollen die Zahl
der Fahrgäste bis 2030 verdoppeln. Eine
weitere Möglichkeit sind sogenannte

Fahrradautobahnen. Expertinnen hal-
ten es für möglich, Millionen Pendler
mit Radschnellwegen zum Umstieg zu
motivieren. Sie sollen zumBeispiel klei-
nere Gemeinden mit größeren Städten
verbinden. Und sie könnten für Elekt-
ro-Fahrräder auch auf dem Land eine
Alternative zum Auto werden. Bisher
gibt der Bund aber im Vergleich zu Au-
tobahnen nur einen Bruchteil für Rad-
schnellstrecken aus.

Welchen Einfluss hat
die Pandemie?

Während der Pandemie ist der Verkehr
teils deutlich zurückgegangen. Das ist
erstmal gut fürs Klima. Für die geplan-
te Verkehrswende ist das Coronavirus
aber ein echtes Problem – kurzfristig
und möglicherweise langfristig. Denn
es sind auch deutlich weniger Fahrgäs-
te in Bussen und Bahnen unterwegs.
Zeitweise sanken die Nutzerzahlen um
80 Prozent. Deshalb fehlen in den Kas-
sen nun riesige Summen aus Ticke-
teinnahmen. Der Bund hilft mit einem
milliardenschweren Rettungspaket.
Schlimmer könnten aber die langfris-

tigen Folgen sein. Wer sich einmal im
Alltag an Alternativen zu Bus und Bahn
gewöhnt hat, kommt vielleicht nicht
zurück. Das wäre ein großes Problem.
Mehr öffentlicher Nahverkehr ist eine
zentrale Bedingung, um die Klimaziele
zu erreichen.
2020 sind auch 75 Prozent weniger
Menschen als vor der Pandemie geflo-
gen. Für das Klima ist das gut, denn
Flugzeuge gehören zu den größten Ver-
ursachern von CO2. Werden sie auch
nach der Pandemie am Boden bleiben?
Wohl eher nicht, viele wollen wieder
in den Urlaub fliegen. Politiker disku-
tieren aber, wie Kurzstreckenflüge in-
nerhalb Deutschlands reduziert wer-
den können. Vorschläge sind unter
anderem höhere Preise, extra Steuern
oder bessere Bahnverbindungen als
Alternative.

Sind wir bald im Flugtaxi
unterwegs?

Wie wir uns in Zukunft fortbewegen,
hängt auch davon ab, wie offen die Be-
völkerung für Änderungen ist. Noch
nie hatten in Deutschland so viele Men-
schen ein Auto wie heute. Mehr als 48
Millionen PKW sind es aktuell. Sie ha-
ben meist einen Benzinmotor. Autos,
die mit Strom oder Gas betrieben wer-
den, sind weiter eher die Ausnahme.
Aber ihre Zahl steigt. Auch, weil es
beim Kauf eines E-Autos eine staatliche
Prämie gibt.
Finanzielle Anreize sind beliebtes Mit-
tel der deutschen Verkehrspolitik. Seit
Jahrzehnten fördert der Staat mit Prä-
mien und niedrigen Steuern auf Dienst-
wagen das Autofahren. Oft ist es auch
günstiger, mit dem Auto, statt mit der
Bahn zu fahren. Während die Preise
für Busse und Bahnen in den letzten 20
Jahren um knapp 80 Prozent gestiegen
sind, wurde es nur knapp 40 Prozent
teurer, ein Auto zu besitzen.
Es gibt auch überraschende Ideen, um
die Verkehrswende zu beschleunigen.
Zum Beispiel eine Geldprämie für alle,
die kein Auto besitzen. Verschiedene
Hersteller planen außerdem in den
nächsten Jahren Zulassungen für elek-
trische Flugtaxis zu beantragen. Die
europäische Flugsicherheitsbehörde
hält erste Flugtaxis ab 2025 für realis-
tisch. Erstmal werden sie aber, wenn
überhaupt, in der Wirtschaft eine Rolle
spielen. Als Drohnen könnten sie dann
Frachten zwischen Logistikzentren
transportieren.

Was kommt in den nächsten
Jahren auf uns zu?

Auch wenn wir also selbst erstmal eher
nicht in Massen mit Flugtaxis durch die
Gegend fliegen werden, steht eine ech-
te Verkehrswende bevor. Die aktuelle
Regierung möchte eine Milliarde Euro
zusätzlich in verändertenVerkehr inves-
tieren. Das Geld soll in mehr Bus-und
Bahnverbindungen, mehr Radwege,
neue Schnellladestationen für E-Autos
und die Digitalisierung des Bahnver-
kehrs fließen. All diese Planungen sind
aber nur vorläufig. Was tatsächlich pas-
sieren wird, entscheidet der neue Bun-
destag nach derWahl.

Welche Partei aus Ihrer Sicht die besten Ant-
worten zu diesem Thema hat, erfahren Sie in

denWahlprogrammen

NÄCHSTEWOCHE: SOZIALE

GERECHTIGKEIT UND DIE WAHL

DIE WICHTIGSTEN FRAGEN
ZUR BUNDESTAGSWAHL

Was sind die großen Themen, welche Lösungen gibt es? Gemeinsammit dem

Recherchezentrum CORRECTIV beantwortet der MITTELHESSEN-BOTE in einer

7-teiligen Serie bis zum 26. September die wichtigsten Fragen zur Wahl – kompakt

und verständlich. Teil 6: Verkehr
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Tempolimits auf Autobahnen in Europa

1,90

2,60

5,40

130
Geschätzte CO2-Einsparung
durch ein Tempolimit auf
deutschen Autobahnen
in Millionen Tonnen

Tempolimit in Europa, fast überall. In einigen Ländern gibt es übrigens nachts oder imWinter
andere Limits als tagsüber oder im Sommer.

QUELLEN: ADAC, MOBILITÄTSMAGAZIN, UMWELT BUNDESAMT

INVESTIGATIV. UNABHÄNGIG. NON-PROFIT
CORRECTIV ist ein gemeinnütziges Medium und steht für investigativen Journalismus.
Die vielfach ausgezeichnete Redaktion deckt systematische Missstände auf, prüft
Falschmeldungen im Netz und fördert Medienkompetenz mit eigenen Bildungsange-
boten. Sorgfältig recherchierte Informationen stärken öffentliche Debatten und geben
Orientierung imWahlkampf. Entdecken Sie weitere Inhalte unter wahl2021.org

DieunabhängigenRecherchenvonCORRECTIVwerdendurchSpendenvon tausenden
Bürgerinnen und Bürgern wie Ihnen ermöglicht. Stärken auch Sie unsere Demokratie
mit ihrer Unterstützung für unabhängigen Journalismus.
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Flieden. Eine traumhafte Ku-
lisse, handgemachte Musik, 
tolle Band und entspannte Be-
sucher im Seepark; das war 
das See-Musikfestival in Flie-
den. „Cold as Ice“ verwandel-
ten mit einer gelungenen 
Show den Seepark in ein stim-
mungsvolles Open-Air-Gelän-
de. Eine Großveranstaltung in 
diesen Pandemiezeiten ist ein 
großes Wagnis. Der Mut der 
„Döngesmühler“ wurde je-
doch belohnt.  
Ausgelassene Stimmung 
herrschte auf dem Festivalge-
lände im bunt beleuchteten 
Seepark. „Cold as Ice“ bewie-

sen eindrucksvoll, warum sie 
Deutschlands musikalisch au-
thentischster Foreigner Tribu-
te Act sind.   
Im kommenden Jahr werden 
„JustToto – The Soulful Toto 
Tribute“ am 25. Juni 2022 den 
Seepark rocken und als Wow-
Effekt erwartet die Besucher 
eine spektakuläre Lasershow 
über dem See. Der Festival-
Sonntag begann magisch mit 
einer Zaubershow von Gerrit 
für die jüngsten Gäste. An-
schließend unterhielten die 
Bimbacher Musikanten mit 
schöner Blasmusik bis in den 
Abend.  

Musikverein über das See-Musik-Festival

„Cold as Ice“ begeistern 

Steinau. Das Steinauer Marionettentheater „Die Holzköppe“ 
wird erneut im historischen Konzertsaal der Spessart-Therme 
Bad Soden-Salmünster spielen. Am Sonntag, 12. September, 
wird eine Prinzessin von ihrem Vater verstoßen, als sie sagt, sie 
liebe ihn wie das Salz. Wie es mit der „Salzprinzessin“ weiter-
geht, kann man in diesem Märchen ab 15 Uhr erleben. Am 
Samstagabend davor (11. September) wird um 19 Uhr das be-
kannte Märchen „Der Froschkönig“ gezeigt. Die Eintrittskarten 
für die beiden Stücke kosten für Kinder bis 16 Jahren 5,50 Euro 
und für Erwachsene 7,50 Euro. Aufgrund der aktuellen  Inzi-
denzlage ist es wahrscheinlich, dass ein negativer Testnach-
weis (bzw. Impf-/Genesenennachweis) für den Besuch vorlie-
gen muss. Zudem ist eine Vorbestellung der Eintrittskarten rat-
sam, da in jeder der Vorstellungen maximal 40 Personen Platz 
haben. Vorbestellung ist u.a. per Mail unter die-holzkoep-
pe@web.de möglich.

Frösche und Prinzessinnen

Wer einen Gebrauchtwagen 
zur Probe fahren oder ihn et-
wa nach dem Kauf auf eigener 
Achse im Straßenverkehr 
heimholen will, darf das im 
Straßenverkehr in der Regel 
nur mit angemeldetem Fahr-
zeug tun. 
Wurde das Auto bereits abge-
meldet, können Gewerbetrei-
bende wie etwa Kfz-Hersteller, 
-werkstätten und -händler für 
solche Fahrten ein rotes Kenn-
zeichen nutzen („Rote Num-
mer“ oder „Werkstattnum-
mer“).  
Privatpersonen können auf 
ein Kurzzeitkennzeichen zu-
rückgreifen. „Das Kurzzeit-
kennzeichen gilt ab Tag der 
Zulassung für genau fünf Ta-
ge“, informiert Achmed Leser 
vom Tüv Thüringen. Der letzte 
Tag der Zulassung ist am rech-
ten Rand des Kennzeichens 
schwarz auf gelbem Grund mit 
Tag, Monat und Jahr dreizeilig 
aufgeprägt. „Ab null Uhr des 
Folgetages darf das Fahrzeug 

weder auf öffentlichen Stra-
ßen bewegt noch im ruhenden 
Verkehr abgestellt werden“, so 
Leser. 
Man kann das Kennzeichen 
entweder am Wohnsitz oder 
am Standort des Fahrzeuges 
beantragen, so der ADAC. Für 
die Kfz-Zulassungsstelle sind 
unter anderem der Fahrzeug-
schein und -brief (Zulassungs-
bescheinigung Teil 1 und 2) nö-
tig. Oft reiche auch eines von 
beidem oder eine Kopie. Eine 
gültige Hauptuntersuchung ist 
ebenfalls regelmäßig erforder-

lich. Ansonsten sind nur Fahr-
ten zu gewissen Prüfstellen 
oder einer Werkstatt erlaubt. 
Neben den Kosten für die 
Schilder, für die der ADAC auf 
seiner Seite mit etwa 25 Euro 
kalkuliert ist mit etwa 13 Euro 
Verwaltungsgebühr und die 
Kosten für die Versicherung 
zu rechnen. Die Kosten für die 
5-Tage-Versicherung würden 
aber oft mit einer späteren 
Versicherung verrechnet, falls 
das Auto bei der gleichen Ver-
sicherung versichert wird, so 
Leser.

Wie man ein Kurzzeitkennzeichen beantragt
Fünf Tage gültig

Nicht für die Ewigkeit: Ein Kurzzeitkennzeichen ist nur für fünf 
Tage gültig. Foto: Markus Scholz/dpa-mag

Mieter müssen mit Vogel-
schwärmen in ihrer Nach-
barschaft leben. Die Belästi-
gung durch Lärm und Kot 
von Vögeln sei als großstadt-
typisch hinzunehmen, be-
richtet die Zeitschrift „Das 
Grundeigentum“ (Nr. 8/2020) 
des Eigentümerverbandes 
Haus & Grund 
Berlin.  
Wenn sich in der Umgebung 
eines Hauses also vermehrt 
Tauben oder Krähen einfin-
den, kann ein Mieter nicht 
ohne weiteres vom Vermie-
ter verlangen, Abwehrmaß-

nahmen zu ergreifen. So 
können Mieter zum Beispiel 
nicht erwarten, dass der 
Vermieter einen Baum fäl-
len lässt, in dem sich ein Vo-
gelschwarm angesiedelt hat. 
Zumal Bäume in der Regel 
nicht ohne behördliche Ge-
nehmigung gefällt werden 
dürfen.  
Auch ein Überspannen von 
Bäumen durch Netze kann 
ein Mieter nicht ohne weite-
res einfordern. Denn die Vö-
gel können sich in diesen 
Netzen verfangen und müs-
sen dann gegebenenfalls be-

freit werden. Unter Umstän-
den müsse der Vermieter 
dann mit einer Strafanzeige 
wegen Tierquälerei rechnen.  
Einen Anspruch gegen den 
Vermieter haben Mieter nur, 
wenn in Folge der baulichen 
Gegebenheiten Vögel ver-
mehrt auftreten. Halten sich 
zum Beispiel Tauben in 
windgeschützten Nischen 
des Hauses, in Dachvor-
sprüngen oder gar in einer 
leerstehenden Wohnung auf, 
muss der Vermieter tätig 
werden, um Mieter vor Kot 
und Lärm zu schützen.  dpa

Mieter können keine Baumfällung verlangen
Vögel als Nachbarn

vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

FAHRZEUG-BARANKAUF
PKW – Wohnmobil – Motorrad
Fa. Schramm 0 6181-1893935

GRUNDSTÜCKS- & 
IMMOBILIENANKAUF

Schnell – Diskret – Sicher

www.schramm24.de – Tel.: 0 61 81 / 189 39 35

63477 Maintal
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Beratung in Schlüchtern
im Haus des Handwerks
Anmeldung unter: (0661) 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!
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DRON IA
Kompetenz rund um Ihr Auto!

UNSER LEISTUNGSANGEBOT
• Reparatur aller Marken –
Coparts Profiservice Werkstatt

• Wartung nach Herstellervorgaben,
ohne Verlust der Herstellergarantie

• KFZ-, NFZ- und Motorradteilehandel
• Reifenservice und Einlagerung
• Unfallreparaturen und Instandsetzungen
• Klimaservice
• Autoglas-Reparaturen und
Scheibenaustausch

• HU/AU
• Werkstattersatzfahrzeug

Autoservice&FahrzeugteileDronia
Meisterwerkstatt

Ringstraße 60
36396 Steinau an der Straße
Telefon: 06663 - 912 5000
Telefax: 06663 - 912 5001
E-Mail: info@autoservice-dronia.de
Web: www.autoservice-dronia.de
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Auto & VerkehrImmobilienMarkt

Finden + Verkaufen

Garagen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Immob.-Gesuche

Immobilien

Mietgesuche

Vermietungen
Autohandel Reisemobile

Pkw Ankauf

VW
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Baumfällung, Gartenpflege
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 0173/8842112
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Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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Weiblich, 57 Jahre, heiße A N N –
S O P H I E , höre aber auch auf den
Namen Engelchen. Bin ganz allein-
stehend, Immobilienwirtin. Ich lebe
in guten finanz. Verhältn., schönes 
Haus hier in der Gegend u. doch 
traurig – so alleine. Bin eine sehr
zierliche, feminine Frau mit Stil u. 
Geschmack, langen Beinen, bild-
schön, elegant, mit Esprit, Humor, 
sportl., u. fühle mich in Jeans eben-
so wohl wie in einem Hauch von
Abendkleid. Habe Skier, falls Du 
mal in die Berge willst, und mache
etwas Sport im Sommer. Ich liebe
spazieren gehen, Kastanien suchen 
oder einen gemütl. Feierabend zu
zweit – das wäre mein Wunsch.
EIN SONNTAG IM BETT UND DAS 
„GROSSE GLÜCK“ RICHTIG GE-
NIESSEN. Welcher ehrl. Engel 
wünscht sich Liebe für immer mit
einer lieben, ehrlichen Partnerin?! 
Bitte rufe an, denn ich habe diese 
pv Anzeige schon einmal aufgege-
ben und keiner hat sich gemeldet.
Tel.: 0175 – 7078822 od. E-Mail an:
Sophie122@inserat-wz.de. Bis gleich!

Mich kann man schon lange 
nicht mehr mit Reichtum 

beindrucken. Aber mit EHR-
LICHKEIT, TREUE UND LIEBE !

K A T H A R I N A , bin 62 J, ganz al-
leinst. und habe 2 erwachsene tolle 
Söhne, die mir wieder einen Part-
ner wünschen. Bin eine spontane,
lustige, ehrliche Frau mit schlanker 
Figur. Ich höre immer, dass ich ganz 
gut aussehen würde (schlank, dunk-
le Haare, blaue Augen, 166 cm groß
und alles ist da, wo es hingehört),
bin aber nicht eingebildet, sondern 
natürlich und hilfsbereit. Gerne lade
ich Sie in mein schönes Zuhause ein
und wir können bei einem Glas Rot-
wein von einer glücklichen Zukunft 
träumen! Ich freue mich auf Deinen
Anruf, auf unsere Liebe, um ganz viel
Zeit mit Dir zu verbringen. Ich suche 
einen ganz normalen Mann, kei-
nen Traumprinzen oder Adonis, sei 
nicht schüchtern, das bin ich schon 
bei unserem ersten Treffen, taue 
durch Dich aber bestimmt nach und
nach auf, freu mich unter handy-pv
01523 – 88 3 40 50 auf Deinen Anruf
oder ganz modern über eine E-Mail
an: Kathi9462@wz-mail.de. Vielen 
Dank

DAS GLÜCK IST DAS EINZIGE, 
WAS SICH VERDOPPELT, WENN 

MAN ES TEILT !
L I S A , 69 J / 1.62, verwitwet. Ich 
bin auf der Suche nach dem Part-
ner, mit dem ich alt werden kann! 
Bin eine natürliche, charmante,
hilfsbereite Frau und stehe mit mei-
nen langen, schönen Beinen fest + 
ehrlich im Leben und auch zu DIR. 
Habe eine schlanke, ab und zu mit-
telschlanke, schöne Figur mit allen
schönen Attributen einer Frau. Es
kommt aber nicht nur aufs Äußere
an, denn ich habe Herzensbildung, 
bin zuverlässig, koche, backe und
mag Handarbeit gerne und komme
hier aus der Gegend. Mit Dir möchte
ich lachen, fröhlich sein und schöne
Sachen zusammen unternehmen, 
das kann unsere Chance sein! Ich
bin realistisch genug, um zu wissen,
dass es nicht einfach ist, den pas-
senden Partner zu finden. Aber auf 
der anderen Seite glaube ich auch
an die Macht der Liebe und die Kraft 
der positiven Gefühle. Ich bin eher
zurückhaltend und romantisch und 
über pv auf der Suche nach einem
ehrlichen und sehr lieben Mann, der
weiß, was er an mir hat. Rufe bitte
gleich an: handy 0172 - 3707138.

ALLES WIRD GUT … WENN WIR 
ZU ZWEIT SIND !

E V I – M A R I E , 75 Jahre, Rechts-
anwältin und verwitwet. Ich möchte
gerne mit Ihnen lachen, romanti-
sche Abende erleben u. kleine Rei-
sen unternehmen. Ich bin „noch“ 
gar nicht ruhig, sehr modebewusst,
mag Opern, Konzerte, habe Tempe-
rament, Charme und bin feinfühlig.
Ich bin völlig unabhängig, wirke sehr 
jugendlich u. vital. Habe ein gemüt-
liches Zuhause, bin aber ortsunab-
hängig. Ich freue mich auf unsere
gemeinsamen kleinen Reisen und 
romantische Abende. Bitte rufen 
Sie an, lassen Sie uns den goldenen
Herbst des Lebens mit Zuneigung 
+ Verständnis genießen. Es ist das 
schönste Geschenk, einen Men-
schen an seiner Seite zu haben, Har-
monie und kuscheln ...? Liebe ist wie
ein Schmetterling. Ganz zart kommt 
sie in unser Leben, durch Ihren An-
ruf unter pv handy 01522 - 6954734.
Ich freue mich auf unser Telefonat.

Ich bin G R E T A , 81 Jahre, war
Krankenschwester, jetzt Rentnerin.
Ich bin 1,60 m groß und schlank mit 
sehr weiblicher, attraktiver Figur
und man sagt, ich habe sehr schöne 
Augen. Ich habe keine Ansprüche
ans Aussehen, und ob im Schlaf-
zimmer noch was geht, ist mir auch
egal, auch musst Du kein Theater-
oder Reiseonkel sein, ich bin viel 
lieber zu Hause. Ich koche sehr ger-
ne, nur nicht gerne für mich alleine. 
Was ist Deine Leibspeise, was sind
deine Hobbys und Interessen? Dein 
Alter ist mir egal, wenn im Herzen
jung. Bitte melden Sie sich, um Ge-
meinsamkeiten zu finden und sich 
bei einer Tasse Kaffee und Kuchen
auszutauschen. Da ich gerne und 
gut Auto fahre, können wir getrennt
oder zusammen wohnen, das ist mir
egal. Es ist doch für uns beide nicht 
schön, alleine zu sein, daher bitte 
ich Sie um einen Anruf unter pv tel.
0152 – 38834050. Gerne auch am
Wochenende.

EIN GLAS ROTWEIN UND 
TRÜFFEL-SPAGHETTI ESSEN 

IN VENEDIG … UNSERE 
GONDELFAHRT INS GLÜCK !

ARZT KLAUSJÜRGEN , 70 J, ver-
witwet. Ein gutaussehender, mit-
telschlanker „ganzer“ Mann mit 
fröhlichem Lachen, natürl. Wesen, 
wünscht sich über pv „SIE“ zu fin-
den. Lebe in guten finanz. Verhält-
nissen, bin humorvoll, zärtlich, zu-
verlässig u. treu; mit kleinen Fehlern 
… die Sie event. mögen?! Ich mag die
Natur, Walking, gehe gerne „CHIC“
aus, liebe aber auch kuschelige
Abende zu Hause – kurz, ein Mann
für alle Fälle … MIT DEM ES SICH
LACHEN, LIEBEN UND TRÄUMEN
LÄSST, FÜR IMMER. Ich brauchte
etwas Mut für diese Annonce, bitte 
haben Sie auch Mut zu „UNS“. Ich
habe kein „Beuteschema“ – nur ein 
fröhliches Lachen solltest du haben. 
Lass uns an oder von weißen Sand-
stränden träumen, auf Hawaii an-
geln, in Rom Spaghetti essen oder 
in meinem schönen Zuhause auf der
Terrasse entspannen. Bitte rufen Sie 
an: Tel. 0152 – 38834050, od. Mail:
KJ0407@inserat-wz.de

VERMISST DU KRÜMEL IM 
BETT, KÜSSE IM REGEN, SON-
NENAUFGÄNGE ZU ZWEIT UND 

KISSENSCHLACHTEN ?!
ARCHITEKT H A R A L D , gerade
75 Jahre jung geworden, alleinst., 
Architekt mit eig. Büro hier aus der
Region und immer noch beruflich
tätig, weil es mir Spaß macht und 
mich jung hält. Bin finanziell abge-
sichert, aber kein Angeber, sondern
ein ehrlicher, lieber, treuer u. sanf-
ter Mann – jedoch kein „Weichei“!
Sehr romantisch … würde gerne 
eine liebe Frau glücklich machen +
lieben. Ich bin etwas sportlich, gut
aussehend, ein Gentleman u. ein 
Mann von Welt in jeder Beziehung.
Ich interessiere mich für viele Sa-
chen u. lache gern, kann Spiegelei-
er schwarz braten, „SIE“ charmant
unterhalten und meine es absolut
ehrlich. Ich wünsche mir über pv 
eine Partnerin voller Vertrauen und 
Ehrlichkeit, die nicht die Maße einer
Heidi Klum haben muss, so dass wir
einfach nur glückl. werden, lachen, 
händchenhaltend die Sommertage 
genießen, u. dass Vertrauen, Har-
monie, Zärtlichkeit in unsere Her-
zen einzieht. „Wohin dein Herz dich
trägt“, zu mir … bitte rufen Sie an: 
täglich unter handy 0159 – 01361632, 
aber bitte nicht nach 21:00 Uhr, bin
ein Frühaufsteher.

ICH SCHENKE LIEBE FÜR 
IMMER + EINEN DICKEN 

SOMMER-ROSENSTRAUSS !
GARTEN-ARCHITEKT N O R B E R T , 
Anfang/Mitte 80 und 1.76 groß, bin
ein fitter, fröhlicher, ganz alleinste-
hender Privatier und immer noch 
teils in meinem Unternehmen tätig,
weil es so schön ist, immer wieder 
neue Ideen zu verwirklichen, ma-
chen Sie mit und wir werden uns die
schönsten Ideen für Gärten und An-
lagen einfallen lassen. Bin fröhlich, 
spontan, dynamisch, gesund, gut 
aussehend. Habe ein gewinnendes 
Lachen u. viel Zärtlichkeit. So mit-
ten im Leben ein „NEUBEGINN“,
ehrliche Liebe, träumen vom Glück, 
Äpfel klauen beim Wandern, mal Ur-
laub machen an weißen Stränden, 
perlende Liebe und innige Treue. Mir 
sind Vertrauen und gute Gespräche 
wichtig, genauso schätze ich einen
Schuss Spontanität. Ich mag Nähe
und Zärtlichkeit, ohne dabei einen-
gend zu sein. Kommt noch dezenter
Humor dazu, steht der Harmonie auf
Augenhöhe nichts im Wege. Mehr
könnten wir uns in einem persönli-
chen Gespräch bei einem Spazier-
gang erzählen. Bitte rufen Sie gleich 
an: pv Tel. 0172-3707138, auch 
Samstag und Sonntag.
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Samstag

Einzelbelegung

 Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
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Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Gesundheit

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Nachhilfe

Reinigung

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Verkäufe

Verschiedenes

Kontakte

Erotik
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Was will ich später werden? 
Für Jugendliche oft eine 
schwierige Frage. Die eigenen 
Hobbys können ein Ansatz-
punkt sein, um darauf eine 
Antwort zu finden, erklärt die 
Bundesagentur für Arbeit auf 
ihrem Blog „planet-beruf.de“. 
Denn Freizeitaktivitäten ge-
ben Hinweise darauf, welche 
Tätigkeiten man mit Spaß 
verfolgt - und zeigen, wo die 
eigenen Stärken oder Schwä-
chen liegen.  
Jugendliche, die in ihrer 
Freizeit am liebsten jede Mi-
nute an der frischen Luft und 
in Bewegung sind, ziehen 
womöglich körperliche Ar-
beit einem Bürojob vor. Wer 

Spaß daran hat, eine Jugend-
gruppe zu leiten oder andere 
zu trainieren, kann das als 
Hinweis für seine Teamfähig-
keit sehen. Seit vielen Jah-
ren ein Instrument zu erler-
nen, spricht mitunter für 
Durchhaltevermögen und 
Ausdauer.  
Passende Hobbys lassen sich 
positiv in der Bewerbung ver-
packen. Aber: Nicht alle Frei-
zeitaktivitäten eignen sich 
ohne Einschränkungen für 
den Lebenslauf, heißt es auf 
dem Blog. Ins Kino gehen 
oder mit Freunden treffen - 
diese Hobbys sagen zum Bei-
spiel wenig über die Persön-
lichkeit aus.  dpa

Wie Hobbys bei der Berufswahl helfen

Musik oder Sport
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WIR SUCHEN

SIE! 
Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige, abwechslungsreiche 
sowie innovative Tätigkeit in einem modernen und zukunfts- 
orientierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen 
Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt das Druck- und Pressehaus 
Naumann mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist 
ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser Fortschritt und 
Wachstum wird von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck- 
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für 
uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

 Rotationsmitarbeiter (m/w/d)
 in Vollzeit

 Maschinenführer (m/w/d)
 für unsere Weiterverarbeitungsanlagen

 Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
 in Voll- oder Teilzeit, vorrangig für Spät- oder Nachtschichten

 Zusteller (m/w/d)
 in Festanstellung oder auf Minijob-Basis

Ausführliche Details zu den ausgeschriebenen Stellen sowie mehr über uns und die vielseitigen Karrieremöglichkeiten 
im Unternehmen erfahren Sie unter  

www.dpn-media.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de oder senden Sie uns 
Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung. Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen 
nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer 
Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (0 60 51) 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

.��@����� *������
�����0�4�3
��� ���
C��0������
��� "C��
�3��� !����

'�
��� �


��� 
���� ��$�� 
#�� �<3���� 0��
��$���� )���(
�� 
���� ���4���������%�
)
��.��� ��� ���� A���� ?� �� :?�D��%� ��$��

#�� �$�#���9���������� �������������
����� ���� 
���4� ��� 
�����
���� ��� EF�
��������%� ������� ���� ��$�� ������
t �7:8�9;B���8������ G��
*���� � ���
!��4���������������

.#���������E
��
���������$��������)���
��������� "�9�9�'� ����
������� 9�����������
!��� G��������� ������� ���� ��$�� ������
������ ���� t �:?79B:B�:B���� 2���
4��
�)��4�� ��	����%��#�����0�������
�%�7=7:;�!���H��

A�	���3���0�������0��0�4��
�� 
#�� ���
���� !�������������� ���� !��������
0��0� 9� �
����0��� ��� ,�#�����
!�������
��� 
#�� ������0�� 0���$����
t �7��89;��?�:=

-�
�������� E��4�����0��� ���� .�� ���
�


���0���$����t �:?:9;;��7B:

A��������3�4��0������������������
$������������


���)���������������
���
��������5���4�������<
����!�������0�
�����I�
��

14���4�������<
����
��$������

A�����$���4��� 
#�� 0�������$���� C��
�
�� ����3$�������$�� ��
� �����������
����":7�B������'�0���$����!�������0�
��I
�����@@�����������
�4���1
���������

G��������������������������$��
����
$���� �3��04�����%� ��������� ���� �����
	������ J������ �������$��� .��������
��������
���� ��� ����D�0����0� 	
��
,�#����� ���� ,����������� ���� ���
$��������


��%�
#��$���7��� 8���������
)
���� &�����������
��� "�9�9�'� ���
�����������$�3
��0��0�� -��� ��0�����
E5��������

������$������������G�����
����� ��� ���������$��
���$���� �3��0�
4������ �����%� �#����� ���� ���� #����
����������
� 
������� G�������4����5
��
��4���������������t �7��898;;��

���� 4���� ������� )������ "��� ������
��������<
��0����#�
��0'����&������
���
��� -��4��
��%� ����
������� 
��� ��
���
�������������������&���������������#��
����� !������� ��� ���� !����� F��

���
=B==�

&����������� ��� ������
��3��04���� 
#��
�
������ -����$����0� ��� ����� ,����
�������0���$����F��

���=B=�7

Industriemechaniker (m/w/d)

Krick Messtechnik & Partner GmbH & Co. ist ein zukunftsorientiertes, 
expandierendes mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Langen-
selbold bei Frankfurt am Main. Wir sind spezialisiert im Bereich der 
Temperaturmesstechnik sowie der industriellen Heiztechnik. Wir er-
möglichen unseren Mitarbeitern selbständiges und eigenverantwort-
liches Arbeiten in einem motivierenden Arbeitsklima.

Ihre Aufgaben:
•  Ihr Verantwortungsbereich umfasst die kompetente Unterstützung aller 

Beteiligten in der Produktion. Zu Ihren Kernaufgaben zählt unter ande-
rem die Herstellung von Messtechnik, wobei Sie diverse Baugruppen und 
Komponenten nach der Vorgabe technischer Zeichnungen montieren und 
zudem zur Optimierung unserer Fertigungsprozesse beitragen.

Ihre Qualifikation:
• Abgeschlossene Ausbildung in einem metallverarbeitenden Beruf
• Quereinsteiger mit Vorkenntnissen im Produktionsbereich möglich
• Sicher in der deutschen Sprache
• Handwerkliches Geschick, Zuverlässigkeit und Eigenverantwortung
•  Von Vorteil sind Kenntnisse und Fertigkeiten in der Herstellung von 

Temperaturmesstechnik

Wir bieten:
• Interne und externe Schulungsmaßnahmen
• Freiwillige Sozialleistungen, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Vollzeitstelle
• Einschichtbetrieb
• Gründliche Einarbeitung

www.kmp-online.de

Warum arbeiten Sie eigentlich nicht bei uns?

Beginn ab sofort. Senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse)
per Mail an: bewerbung@kmp-online.de
oder per Post an: Krick Messtechnik & Partner GmbH & Co KG
 Am Bahnhof 6a
 63505 Langenselbold
 Ansprechpartnerin Fr. Denkoglu

mit abgeschlossener Ausbildung in einem metallverarbeitenden Beruf, 
gerne auch Quereinsteiger mit entsprechenden Vorkenntnissen und 
angeeigneten Fertigkeiten (Fachkraft).

CNC - Mechaniker (m/w/d)

Wer sucht? Als erfolgreiches Familienunternehmen stellen wir seit 
1993 mit heute ca. 80 Mitarbeitern hochwertige Temperaturmessfühler 
(Widerstandsthermometer und Thermoelemente) her, die branchen-
übergreifend und international eingesetzt werden. Ebenso fertigen wir 
vielfältige Bauteile für unsere Messfühler in unserer eigenen Dreherei.

Ihr Profil: 
•  Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Zerspanungs mechaniker, 

zur CNC-Fachkraft oder Industriemechaniker mit  Schwerpunkt Mechanik
• Materialkunde im Bereich der rostfreien Stähle
• Sie konnten bereits erste Erfahrungen im Produktionsumfeld sammeln
•  Die Einstellung verschiedener Maschinenparameter, die zuverlässi-

ge Durchführung von Inspektionen und einfacher Wartungsarbeiten 
sind Ihnen vertraut

Ihre Aufgaben:
• Einrichten und Überwachen von Parametern an CNC/NC-Maschinen
• Fertigung von Einzelstücken und Klein- und Großserien
• Einfache Störungsbeseitigung und Wartungsarbeiten an den Maschi-
nen
• Arbeiten nach Zeichnungen und Vorgaben
•  Erstellen eigenständiger CNC-Programme (Fanuc-Steuerungs-

kenntnisse wären von Vorteil)
•  Optimierung der bestehenden Programme, Werkzeugauswahl und 

der Bearbeitungsprozesse
• Qualitätskontrolle der gefertigten Teile

Was wird geboten? Vollzeitstelle, leistungsgerechte Vergütung 
mit Sonderleistungen, gründliche Einarbeitung, Ziel eines lang-
fristigen Arbeitsverhältnisses, sehr angenehmes Betriebsklima.

www.kmp-online.de

Warum arbeiten Sie eigentlich nicht bei uns?

Mitarbeiter im Vertriebsinnendienst (m/w/d)

www.kmp-online.de

Warum arbeiten Sie eigentlich nicht bei uns?

Beginn ab sofort. Senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse)
per Mail an: bewerbung@kmp-online.de
oder per Post an: Krick Messtechnik & Partner GmbH & Co KG
 Am Bahnhof 6a
 63505 Langenselbold
 Ansprechpartnerin Fr. Denkoglu

Krick Messtechnik & Partner GmbH & Co. ist ein zukunftsorientiertes, 
expandierendes mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Langen-
selbold bei Frankfurt am Main. Wir sind spezialisiert im Bereich der 
Temperaturmesstechnik sowie der industriellen Heiztechnik. Wir er-
möglichen unseren Mitarbeitern selbständiges und eigenverantwort-
liches Arbeiten in einem motivierenden Arbeitsklima.

Ihre Aufgaben:
•  Kompetenter Ansprechpartner für unsere Kunden
•  Angebots- und Auftragserstellung bis hin zur Auftragsabwicklung
•  Erstellung von Reports
•  Forderungsmanagement
•  Neukundenakquise

Ihre Qualifikation:
• Abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen Bereich
•  Berufserfahrung im internationalen Innendienst
•  Verhandlungssicheres Deutsch und Englisch
•  technisches Verständnis
•  Kenntnisse im Bereich Exportbestimmungen von Vorteil
•  Sicheres, verbindliches Auftreten
•  Keine Reisetätigkeit

Wir bieten:
• Interne und externe Schulungsmaßnahmen
•  Freiwillige Sozialleistungen, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
•  Vollzeitstelle
•  Gründliche Einarbeitung

-

technischen Mitarbeiter im Innendienst (m/w/d)
Ihre Aufgaben
•
•

•
•
•
•

•
•
•
•
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Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote

Stellenangebote



Portable Boombox P70 mit CD-Player
und Kassettenspieler 3 Jahre Garantie
je Boombox

Auch
online

Auch
online

9,99*
je Ausführung

9,99*

Mikrofaser-Flauschdecke
ca. 150x200cm • Mit Anti-Statik-Ausrüstung
• 100% Polyester
je Flauschdecke

Wellness-
Fleece-Anzug • 100% Polyester
mit Antipilling-Ausrüstung
• Damen-Größen S (36/38)–
XXL (52/54)

• Herren-
Größen
M(48/50)–
XXL (60/62)

Komfort Haus-Ballerinas
aus österreichischem oder
spanischem Nadelfilz
• Wörishofer Fußbett
• Größen 38–41
je Paar

39,99*
UVP 69,99

42% billiger

19,99*
je Ausführung

Auch
online

3,99*
je Set

® Holzkl
bügel

aus FSC®-zertifiz
Holz

leider-
-Set
ziertem

Kleider-
bügel 6er

6er
Set

(Modellbeispiel)9,99*

®

XXL-
Streifenberber
ca. 80x400cm
• 100% Polypropylen
• Extrem strapazierfähig
• Mit Actionback-Rücken

Kopfkissen oder
Kassettenbett

• Bezug: 100% Baumwolle
• Füllung: weiße, neue Federn
und Daunen

Feinbiber-Bettwäsche in 2 Größen
• 100% Baumwolle • Mit Marken-Reißverschluss

• Besonders weiche und warme Biber-Qualität

Frottee-Spannbetttuch
• 80% Baumwolle, 20% Polyester

• Mit Rundumgummizug • Steghöhe ca. 30cm
je Spannbetttuch

Weiche und
wärmende
Vollfrottee-
Qualität

Viskoelastisches Nacken-
stützkissen „BAMBOO“

ca. 40x80cm • Bezug Hülle: 65% Polyester,
35% Viskose (Bambusfaser) • Bezug Innenkissen:
100% Polypropylen/Füllung: 100% Polyurethan
• Mit Reißve
schluss

Viskoelastischer
Spezialschaum

er-

12,99*

von ca. 180x200–
200x200cm

12,99*

von ca. 90x190cm –
ca. 100x200cm

14,99*
Auch
online

Auch
online

Auch
online

Auch
online

9,99*

von ca. 140x200–
160x200cm

9,99*

Kopfkissen
ca. 80 x80 cm

7,99*

von ca. 90x200–
100x200cm

Wasserdichtes Feinbiber-
Spannbetttuch

• Oberseite 100% Baumwolle,
Unterseite 100% Polyurethan

je Spannbetttuch

12,99*

1 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 135x200cm

14,99*

1 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 155x220cm

Auch
online

24,99*

Kassettenbett
ca. 135x200cm

Nachtwäsche-Set
3tlg. bestehend aus Schlafanzug
und Kurzarm-Nachthemd • Größen
M(40/42)–XL (48/50) je Set

+
+ +

11,99*

Filzclogs
• Anatomisch vorgeformtes
Komfortfußbett • Größen 37– 45

je Paar

7,99*

Aktenvernichter 250CD,
mit CD-Shredder • Inkl.
Papierkorb ca. 13 Liter
(40 Blatt) • Schnittleistung
7 Seiten
3 Jahre Garantie

Auch
online

19,99*
UVP 29,95 33%

billiger

Auch
online

14,99*
UVP 22,95

34%
billiger

Laminiergerät DIN A4
GENIE LA 402 • Für Formate bis DIN A4 • Inkl.
Laminierfolien-
Starter-Set

PERFEKT FÜR‘S HOMEOFFICE

19,99*

von ca. 180x200cm –
ca. 190x200cm

3,49*

240 g

2,59*

250 g
1,59*
UVP 2,19 27%

billiger

Italienischer
Hartkäse gerieben
30% Fett i. Tr., 250-g-
Dose (100 g = 1,04)

Ouzo Mehr als
120 Jahre Tradition
40% vol, 0,7-l-Flasch
(1 l = 12,69)Original Serrano

Schinken XXL
240-g-Packung
(100 g = 1,45)

Grill- und
Pfannenkäse Natur,
Kräuter oder Honey-BBQ
45% Fett i.Tr., 200-g-
Packung (100 g = –,80)
je Packung

Im Aktionskühlregal: Im Aktionskühlregal:

XXL 8,88*
UVP 10,99

19% billiger

Viele Artikel jetzt in
Ihrer Filiale, z.B.:

Mediterraner
A el jetzt in

Genuss

+++ NEU +++ NEU +++ NEU +++

GREEN BRANDS sind mit dem Gütesiegel ausgezeichnete
Marken, die einen maßgeblichen Beitrag zum Schutz der
Umwelt, der Natur und des Klimas leisten.
www.green-brands.org

Kontrolliert durch DE-ÖKO-001

GROSSE -WOCHE

ALS
GREEN BRAND
ZERTIFIZIERT!

über 200 Artikel – jetzt in Ihrer Filiale, z.B.

Unsere Marke
BIO SONNE

wurde bereits als
„GREEN BRAND
Germany 2021“
ausgezeichnet! G

ermany 2020
/2

02
1

Bio-Kerne XXL
Kürbiskerne 300-g-Beutel
(1 kg = 8,30) oder Sonnen-
blumenkerne 1-kg-Beutel
je Beutel

Bio-Hülsenfrüchte XXL
Berglinsen, rote Linsen oder
Kichererbsen, 1-kg-Beutel
je Beutel

Bio-Getreide XXL
Buchweizen 1,2-kg-
Beutel (1 kg = 3,33) oder
Bulgur 1,5-kg-Beutel
(1 kg = 2,66)
je Beutel

Bio-Saft Zitrone
2x250-ml-Flasche,
ohne Pfand
(1 l = 5,58)

2,49*

billiger
Zum Vergleich:

z. B. Sonnenb
lumenkerne

650-g-Beutel
= 1,79

2,79*

2er-Pack

2,95*

500 ml

3,99* 24% billiger2,49*

1 kg Zum Vergleich: 500
-g-Beutel = 1,65 1,99*

Bio-Dinkelteigwaren
Fadennudeln oder
Band-
nudeln
500-g-
Beutel

(1 kg = 3,98)
je Beutel

DOPPEL

PACK

Bio-Zucker
Kokosblüten-
zucker
350-g-Packung
(1 kg = 8,54),

oder Voll-
Rohrzucker
500-g-Packung
(1 kg = 5,98)
je Packung

Natives
Bio-Olivenöl
extra
Kloster Toplou
750-ml-Flasche

(1 l = 10,65)
je Flasche

Bio-Bouillon Gemüse,
Rind, Huhn oder 7-Kräuter
540-g-Dose, ergibt 27 Liter
(1 l = –,14)
je Dose

Bio-Sirup Blaubeere (mit 16%
konzentriertem Blaubeersirup), Cran-
berry (mit 16% konzentriertem Cran-
berrysirup) oder
Ahorn Grad A

250-ml-Flasche
(100 ml = 1,48)
je Flasche

2,99*3,79*

3,69*

5,99*

ergibt
27 Liter

ERSTER
DISCOUNTER

WURDE ALS

Bio-Stei-
risches
Kürbis-
kernöl
250-ml-Flasche

(100 ml = 2,40)
je Flasche

7,99*

750 ml

ab Montag,
6. September

Bio-Agaven Dicksaft
dunkel oder hell
500-ml-
Squeeze-
flasche
(1 l = 5,90)

je Squeeze-
flasche

36
/2
1

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN

SIE MEHR
AKTIONEN!MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


